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Verfügungen des Oberkommandos der Wehrmacht 

und Zusätze des 0. K. H. zu den Führerbefehlen 

und zu den Verfügungen des 0. K. W. 

7~S. Sondetbcfehl über die Rt'geluog der Di~Li­
pllnar ... trafgewalt fiir die Führer der 
Votcr..;täbt" ,·on \Y chrmachtkommandan­
turcn . 

• \uf Gl'llntl de::, § 2~ Abs.l ~r.:! der· \\'ehnnacht· 
cli~zi plinarstmfordnun~ ühertra!!;e ich den FUhrern 
fl,~ •. T"nto-rstiil.c von \\·chrmachtkommandnnturPn, 
t'iir cleren l\ommandantcn in der Krirasstärkenach· 
wt'L--un~ die Plan~telle mindPStf'ns ein"" Bl·iaade­
kommandeur.s YOJ'Q:e:>~h·•n i:o.t, die Disziplinnr..;traf­
g•'walt eines Kompani•!chcf-; nal'h § 11 \\'DStO. 

D•' r l 'hpf d~>~ Oht'r·kommandos cler· \Y10h~m:~!'ht 

Keit e l 

0. K. W., I . 9. 43 
1·1 b -

ti:~Sf4:~ ~ \\ R (1/1 b). 

He kanntgcgchen. 

0. K. H. (Ch H Hüst u. BclE). 27. 10. ·1~ 
l ·!b 

!J';'ft:!f t ;{ ~- T1· .\ht (I a) . 

799. \Yt'hrdiru ... t dr1· 'Cm..,iedlcr. 

Lnte;r .Authebuua: der V.-.rfü~ung 0. I\. \\'./AHA/ 
.\:.!E (Ia) Xr. 7i'JS4/-t~ YOm 17. 4. 19!3 (Il.l\1.1913 
:\r. 3t'l:~) treten für dt•n \Vehrdicn-.t der Urn ... icdlt•r 
f·Jlc'cnde Be;,linunung•·n in Kraft: 

\\"ehrplliehtig·~ Umsiedlcr sind unter Berück­
sicht igung nachfolgender Gesichtspunkt!' wie alle 
reich:<dl'ut~chen \Vehrpfl il-h tigcn zum \\'('hrdif'n~t 
herall!.u;r.iehen. 

I. Wehrpflichtige Cm:-i-:dlcr der Geb.·Jaht·gänge 
1S93 und älter nnr hei freiwilliger ~Jddun!!. 

12~ • 
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~. Wehrpflichtige Umsiedler der Geb.-.Jahrgiinge 
1894 bis 1913, soweit sie kv. und gv.l•'eld 
sind, wenn eine wirtschaftliche oder beruf­
liC'he Sc·hädigung- im A u f bau der Existenz 
nicht eintritt. Füt· clcu Aufbau der Existenz 
wird ein Zeitmum bis zu einem Jahr zu­
gebillif!l. 

Bei selbständigen Umsicdlern (Eigentümern, 
Verwaltern oder Betriebsführern l'ines land­
wirt.sC'haf'tlichen, for"t" insl'lutftlichen oder 
gewer·blil'hen Betriebe::.) ist bei einer Ein­
bcrufun~ vor emcm Jahr nach erfulgtei' end 
giilti~er Ansiedlung oder Obernahme die Zu­
stimmullJ! d~'-'> dl''l lieh zu,tändigen Peauflrag­
tcn d1•s R~'H:hsk<,mmissars für die Festigung 
dc·utsciH'n Vo)k-,tums eiu:wholen. 

In lw-.ondi>r·••n IHirtefäJien sind auf Antrag 
des Re1ch:.kommis!'>ars für die Festigung dt>ul­
sehen Volk::.tums - Stahshauptnmt - selb­
stiindigc und nichtsl'lbstiindige Umsiedler vom 
\\ ehrdien»t uui·eh das 0. K. \V frci7.ustcllcn 
b:r.w. zu entbs::.cn. 

3. WehrpflichtigP. UmsiPdler der Geb.-Jahrp:ange 
1!>14 bis J91S dürfen nur in bf>snnderc;; ge­
lagerten Au~nahmefä.llen wm Aufbau und zur 
Sicherung ihrer Existenz vom \VehrdiPnst 
nach 2) zurückgestellt werden 

4. Weh1 pf1ichtige Umsiecllt•r der G~>h.-Jtlhr·g-:inge 
l!l19 und jünger und weht·pllic-htige Um­
SiPdler, die für den Ein'latz im Altreich be­
stimmt sind (Vf'rmerk auf dem Umsiedler­
ausweis (Rückkt•hrerausweisl = nur für das 
Altreich giiltig h1w ~BaltcnmJ.chumsiedkr.). 
sind ohne jPde ßeschriinkung zum aktiven 
\\'ehrdif'nst heranwziehen und diir·fen nicht 
aus Gr·linden der Ums1edlung zuriic·kge,;tellt 
wenkn. 

5. Für Uk-Stellun~Pn gelten die Rrr-;timmunge:n 
der D 3 11, für Zurückstellun~cn die Be"tim­
mungen der H. Dv. 81/15, § 6 (2) . 

6. Diese Bestimmungf'n gclh·n auch für Pm­
siedler aus den italieni~clwn VertragsgehiPten. 

7. \\'ehrm:J.chtspt achmittler mit Taugliclt keits­
graden kv bis einschl. av. aus den w~hr­
pllichti~en Jahr·!!Hngen IRfJ:~ und iilter künnen 
auch ohne freiwillige 1\leldung l'lnhemfen 
wel'den, wenn sie hierfür geeignN sind. uncl 
die örtlich Zlhtiindigc>n Reauftragtt•n fip.­
Re•ch~kommb,..<ll':- fiir diP Fe,..tigun!? deut,('hen 
Volkstums der Einhentfun~ zu,..rimmen. Bei 
l\icht~elb:--t1indig-f'n 1st diese Zustimmun~ nur 
in b es o n deren Härtefällen einzuholf'n. 

0. K W ., 19. 10 13 
- 3a 141/ ~3 - W"'hrersat'lamt Aht E (Ja). 

800. Feststellung der Makelfreiheit bei dwm. 
fraozö,ischcn Fremdenlegionären. 

Die Wiederverwendung im Rahmen der Wehr­
macht soll den deutschstämmigen ehemal!(.!en 
Fremdenlegionären die ~töglichkeit gehen, nach Be­
währung vor dem feinde in die deutsche Volks­
gemeinschaft als vollwertig wieder eingeglif'dert zu 
werdPn. 

• 

Um festzu:-;tellen und kenntlich zu machf'n, daß 
dieses Ziel err·f>if'ht ist, wit·d bestimmt: 

I. 
l. Vorau::.setz;ung für die Anerkennung der 

Milkelfreiheit ist· 
a) Befördt>rung oder Auszeichnung wegen Tapfer­

keit oder 
b) mindestens Grnonatige Zugehörigkeil'zur· fech­

tenden Truppe. Befindet. sich der ehern. 
Fremdenlegionär zeitweise nicht in der fech­
tenden Trtippe, so ist für die an 6 ~Ionaten 
ff'blende Ze:t die doppelte Dienstzeit in einer 
Versorgung"- usw. Tt·uppe oclct• im En,atzht·cr 
abzuleisten. Dureh Krankheil (nicht Vcr,..t•hrt­
hcit) bc•dingter Lazarettaufenthalt 'on llin~er 
ab lmonatiger Dauer ist nicht anrechnungs­
fähi~. ~luti eiu ehc111 f1·a nzü::.i:;chcr Fremd ... n­
legionär wegen V er·wundung oder sonst i(!'cr 
\Yehrd if'nsthPschädigung vor1.eit ig au~ dr•w 
aktiven \Vehrdienst cntla..,-;f'n w~rckn, -.o kann 
die ::\lakelfrcihcit auch :;chon vor .\hlnuf der 
vore1wähnten DicnstclauPr durch den Vor­
ge.setztcn nadt Zitr. 2 auerkannt werdPn Et·­
f'olgt die mrzt'itige Entla~sung infolge Krank· 
hcit, die kPine ... \nerkennung der \\'Phrdi .. nst­
beschädigung zur Folge hat, so bt dies jedoch 
nur in besonders hcgriinüeten AusnahmPfiillcn 
rniiglich. 

Elwm. f'ran1iisisehe Fremdenlegionäre ~ollen 
grundslitz.lil'h in der fcchtcndt•n 1'ru]JJJC ver­
weudt'l wer·tll•n. Daraus folgt, daf3 durch aus­
schliel.\liche Verwendung in einer Versorgun(!':;­
truppe oder im Et:;atzheer die :\Iakclft·t'ilwit 
nicht e1 worhen wc1·dPn kann. 

c) in jl'dcm Fall gute Führung und bckunck!c• 
Em~atzherl'itscha.ft. &im Vorlif'ven lwson­
derer· Um~tiinde kann der cntsch1•idenrle Vor­
gcset7.te na.c·h Ziff. 2 nach l'i(('Pnem pflicht­
gcmäf.km Eruwssen Auo;;nahmen 7ugunstf'n d•· ... 
c>lwm. Frernrlenlegionii r'- zulassen. 

2. \Ytrd eine der Vot·aus,etzungen naC'h I a) 
o.lcr b) und die nach I c) als erfüllt angesehen, so 
ist dte Anerkennung der .\fakelfn·iheit mit kurzl'l' 
Bcgründun~ heim zuständigen VorgPsctzten mit der 
Disziplina rhef'ugnis eines H c g t m c>-n t s - K outman­
d e ur s zu IH•antr·agen. 

\Yird :\fakclfreiheit von diesem anerkannt. so i"r 
im "TehqJa(3 Feld :w (Na('hträge) ggf. unte.r Hin· 
Wf'is auf di~ Bcfiil'rlP.rung bzw .. \us;rcichnnng nach 
1.'\) folgentlcr v~rmerk ein:wtra;•·n: 

... .x. hat sich vom . . . .. .. .. bis ........ .. 
vor dem Fl'inde bewiihrt. 

(0. K W 'Wehrcr·sat:r.amt/Aht. E (I h) 
Kr. 32 6()1/43 vom 30. !J./20. 10. ·13) 

Dicnst-'tt'rll pel 

(D;tw•t;:rad n. l>i~n•t.•tdluns;:).• 

J n Feld 17 ist bei der Eintragung iihcr d1e frühen· 
Zugdtörigkeit zur Fremdenlegion ern Ilmwe1~ auf 
Ff'ld :2() eimutragfm. -

3 Die Ane1·kconung der .\lakelfreiheit ist de111 
elwm Fremden le~ionär sehriftlich bekannt:wgcben 

4. Von der erfolgten Eintragung ist ehe zu· 
ständige \Vt•hrersatzdienst!>!Plle zu benaclu·i<-hti[!en. 

Sie hat daraufhin unverzüglich die Eintrag-ung­
im \Vehrstammbuch unter ~achtrii~f' Seite 4;) lf 
(:t\f'udruck 1942 Feld 26) vorzunehu1Pn 
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11. 
1. Auf ehl'Ht. Fr• lll!l,.nlf•giouii.re, Lu tlenen ~lah.cl­

fl ttiheit nach Zill'. I anerkannt i~t. tinden die Be­
~timmungen iihet· Ver!rünsti!{una: fiir Familii·n mit 
5 und mehr• im \\ Phrdicn-.t stt•h• nden Sühnen 
(H. V. Bl. I!) J 2 (B) :\r. 7:lö) nnrl über Zuruckziehung 
von Soldat••u aus d»J' kämpfcll!lcn Truppe aus be­
!'-on<lerem .\nlaß (ll. V. ßl. I 94-2 fR) '\ r. 757) voll!> 
Anw~ndung (q~J. :IIH'h H. V. BI. l~l:! (U) ~r. :)2:)). 

:?. Die .\n,..d,cnnung dt'l' ~Iakelfn•iheit s auf 
gef'all~>tw ··hPHI. Ft·t>uulcnlf'gionärP in jedem Fall 
ohne weiterf's a.u:szuci<'luu•n. Ihre Angehürigt>n sind 
durrh die \Yt·hrcr--atzdien.~tc;tcllen 1:11 nnrer·richten. 

3. Bei eh• m. FrenHlt•nll'giunät·en. die unll't' ehren­
vollPn CmsUinden in Gcfan~cH:::chnft !!eraten :--ind, 
ist das Verfahren so vorwbcreiten. daL) es nach 
ihre" RiirJ..kPhr ohn~ w~itere-. ahgf'schJ0,,en werden 
kann. 

111. 
1. Die Fo>"tst·:llunw: der wi•:d>'rt dangtf..!ll ).Iakel­

fr•·ihcit soll d.~m chem. Ft·eJndenl''t:,!iou;i,, auch für 
f..t·in Leben nach der Entla-,sung "ttb dem aktivPn 
\\ l'lu·dicnst zugute kommen. Die \Ychrusatzdiensl­
stellen haben daher den zustiindigt~n ..;;taatspolizci­
(l•dt) stell••n unte1· .\nttabe des letzt· ·n \Vohnsttzes 
d.~., chem. Fremdenlegionür:. YOr der Einziehung 
7.um \Yehrdicu'it d1•n Inhalt der \'org.•uommenr:n 
Eiut raguu~ mitzutPi lt•ll. -

~. Die Staat--polizei (l••it):-tf!ll••n pdifPn daraufhin, 
oh du eh• 'll. Frellldl'ule~ioniir Yon dPn Aufla~en, 
soweit sie überhaupt erteilt sind. entbunden W'(~rden 
kann. BejahPndenfalls eröft'nen sie dies dem Plwm. 
Frt•mdenle::rionär zu Prmokoll odet· tei Jen es dem 
zu-,ländigPn \Yehrh•'zirkskommando zur Bekannt­
gaue an- den chem. Fremdt•nlegioniir mit, "'''nn 
dies~'r sich im akti"en \Yehrdicnst lH'findet. 

3. Glcich:t.citig cnt.::ehciden die Sw;.r-;poliwi (leit) ­
stPllen, ob der ehf·Ht. Frcmdfmlegional' künftig fi.ir 
\·crlrauensposten freigegebrn werdPn k:t,;nn. Dns 
\·r ranlaßte wird dem Rcichssiclwl'llf'icshauptamt 
nnn dem \Yehrhezirkskomrnandeur mitgeteilt. 
letzh:rem abf:1· nur hC'i zuf{unstf!n dec; ehern. Frl:'tndPn­
lt•~ioniirs ent~ehied,..nPn Fiiiii'Jt. 

Sie ist nach folg•:IH.len Grundsätzen durchzu­
t'üht't>ll: 

1. Zugelas!>t'll Wt!rclen , ·orl'r·st Postkarten und 
Britde bi~ zu I 00 g. 

·> lt:~li•·ni,dtc Hilfswil11ge erhalten die Berech­
tigung, wöchentlich 2 Benachrichtigungen in 
ilu·c Heima.t LU sPndt'n. SiP henutzPn diP Felcl­
po,.,fnunHn•·: der deutschen EinhPit, in dt>r Si(' 
~:ingeg-liedtrt sind. Die Einheiten hl'fl'('n gl'­
<'if{net·· Vorkdu·un~en, daß dit• Zahl der zu­
g•'l:ho;,..nPn ""ndungen nicht üLerschritten 
wird. 

:t ,...,, Jb~t~indig•· italienhebe Kampfeinhdten vo11 
h · •n1pani••n auiwiirls erhalt<'n deutsch!' Feld­
po--lnumnwrn. Df'r Amrag auf Z.uwt!isun~ 
'ou Fcldpo,tnumnH rn ist au 0. K II./Gt::n St 
d H I. :eu Qu/Qu 2 l u rich!l·u. 

4. l>· 11 '\oldat{'n llit>-.t>r Einl.teilen wirrl ein un-
be.,du·äu kte1· 
st;lJHkn. 

f>. Dt1 r· Postve J•kt•lu· ist in Leid•·u Hit·lttungP.n dl'r 
Ausl:mdsbriefprüfslf!llf' :\hinrhPn 7JJT' :lhwehJ­
Jlliif.\ig·~n Priifuug 7.uzut üh t·f'n. Zuleimug dort· 
hi11 g~~schirht dun·h dH! l''cldpostdienststellrn. 

H. lrt der Rielttuu~ na~h Itali•·n li•:fcrn die Ein­
heiten die von den italienbrh('n Soldatt>u und 
Hilfswilligt•n ·~ingt•licfeiLe Post, geh·•·nnt ''Oll 

der dr:utsf'hen Feldpost. br.illl Fcldpti ... tamt ein. 
In um~':'kd t·-r Richtun~ ''·••rdcn- die a11 dit• 
italienf;clu·n .Soldaten und Hilfswillig•·n g··­
ricl!ll!teu ""nduugt?n von den italiPni'-Chf'n 
Po--tärutel'll odct• Präfekturt!n dem nli!•hsteu 
deutschen Ft'ldpo-.tamt zu~eführt. .\ußt•rdetn 
kiinnen die Sendun!{en iu Italien aurh br 1 

d•'ulsehen Feldpostlbi1tern eingeliefert werden. 

•. Ohl't' Erwdt••rungen dir-,.,es Feldpn-.tH•r·kPiu, 
bleibt RPgtl nnj{ vorltt'halten. 

0. 1\. W., 19. 10. 43 
; 7110 -ta !.!' - In 8 (TI I) . 

&02. Regelung '\OU \Vchrmacht.,<·hädf.'n. 

~ht Rücksicht auf die Lage in Italien wird an­
t5f'ordnet. daß di!! .\nwendun~ de" Erlasse-, O.K.,\-

•l. Bei .\blelmung der Entptlichti.tu~ oder IJei 
wdterer ungün<;tiger· Bem·teilung wi•·n -.eitcn-, der 
Staatspoliz·~i (leit) stellen dem R-·ic·hs,ichcrheit!>­
ha.uptamt eingehend h~>ricbtet. das sieh dn nn mit 
tkm Oberkommando dPr \\"ehi'Inacht in Verb•mlnu~ 
~ctzt zwecks llcdlciführW1g ein~1' endgültig~>n r·:nr­
schcidung, dif' dul'ch das Rci••h,si rh•·r·heitshauptamt 
dPn ~taatspolizei (Iei I) stellen und durd1 das 0. K . \Y. 1 

cll'r zuständig•·n \\\hrersatzdif•Jl"'htdl•· zur· Wt·ileten 
BPkat~nl!:~ahc mitgl·tcilt w ir·d. . 

0. K. W., 30. 9.(:!0. 10. l:! 

. 9~~~1 ~\ \L\.1\VY (XIY) vom 23. ~. 1943 betr. »H• · 

gelung der von dfll' deutsf'IH•n \V ehrmacht in dPn 
\'Crl,ünrl•'ten, bf'fn--undeten und in Schutz genow­
lll•'ueu "(;laten \·e•·ursachkn Schiii!Pn-· für Italieu 
mit .-:oforli~t>J' \Yirkun(! bi,. :11tf weitere" aus·IIJ­
st'tz•'n ist. 

- :{~ ti!lt t:l- wr:.\ t.\bt r: (T h). 

bOt. .Fcldpo-.tvcrk<'hr d<'r in der deuhchen 
\Vehrmacht eingesetzten italienisdt<'n 
Soldah•n w1d Hilf!m illigen. 

I• ür· die in der dnn~r.h••n \Yehrm:tcht bl'find-
1 ichcn ita li.~nischeu Soldaten tuHl Hilfswilligen wird 
ah c:ofort Feldpo<;l\'t r~·r~unz du~··dcltt••t. 

0. K. W .. 29. 9. 13 

tiü ~I \'rp XIV - ') . '3 ' (~ ) . II ,),')!) • 

B ... I.,, m:!!.';e!!;d)!'n. Der '\"Org•·nauntl' Erlal• O.K.W. 
vo111 2.~. 2. ·13 bt in den H. ~I. l!HJ S. 20g ~r. 299 
nh~ it ;· kt. Et' i"t mit I~inweis zu vu-:cht·n. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE). 2G. 10.43 
B l.ifJ !! B.\ I --m:::v J;; V \,! IIIJ IY). 

124 
• 
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Ver o r d n u n g e n des Oberkommandos des Heeres. 

80!1. Nuhlcampfspunge fül' Kommandeure, 
Angehörige von Stäben u!!>w. 

I. Fiir Kommandeure vom selbständigen Bataillon 
(Ahtlg.) an aufwärts erfolgt die Verleihung der 
Nahkampfspange durch 0. K. H. 

Den auF dem Dienstweg vorzulegenden Ver­
leihungsantrUgen sind die Bestätigung(!O über die 
einzelnen Nahkampftage beizufügen. 

2. Für Angehör1ge 'on Stliben, Nachschulllrup­
pen u~w., die z.B. in ,\larmeinhoitcn eingesetzt, an 
1\'a hkä mpfen beteiligt waren. erfolgt die Anrech­
nung rlt-'> i\'ahkampftagcs nach ti a) dt~r Hcstim· 
mungen zur Verordnung über die Stiftung der 
J\ahkampfspauge durch ueu nächsthöheren t.ak-
1 i s c h e n Vorgfuell:ten mit den llcfugnist<cn min­
cl~>slt·ns t>i nP.s selbständigen Batl.- (Abtlg.-) Komrnan­
dPtu·s. thau uiese Solualen zum Einsatz unterstellt 
war·en bzw. in dessen h.amprraum der Ein.;atz er­
folgte. 

Die Vedei.lwug Ul't' .XahktuHpf:,pange geschieht 
in diesen Fällen dul'ch den Disziplinarvorgeset~:len 
mit den Befugnissen mindestens eines selbstän­
digt>n Batl.- (~btlg.-) Kommandeurs. 

0. K. H., 25. 10. 43 
- IH107,/r13- P 5 (f). 

804. Föt·derung von Führerpet·sönlichkeiten, 
vorzugsweise B eförderung, Verbesserung 
des R~ngdienstalters. 

ll. M. 43 Nr. 98 ist zu bel'ichtigcn: 
Ziffer 5: Streiche die \Vortc: 

»in begründeten Fällen«. 

Ziffer 17: Streiche die ganze Ziffer Sie er·­
hält folgende ~eufas:mng: 

>•Die auf ()rund dieser Verfügu[)g aus­
gespr·ochcncn Beför·derung-en erbalten im 
allgemeinen ein RDA vom I. des der er­
füllten Bewährungszeit folgenden Monats. 

Vorzugsweise Beförderungen gem. Abs. I 
werden im allgemeinen mit Wirkung und 
RDA vom l. des l\lonats ausgesprochen, 
in dem der Antrag gestellt und damit die 
Eignung 1.ugcsprochen wurde.• • -1 

0. K...._H., 28. 10. 43 
- 21/42 (3. Ang.) - PA/I. Staffel 

(Nrud,•uek Februar 19 ~3). 

80;). Besetzung dc1· "Chefs dct· Kommando­
stäbe,, in den Stäbt>n der Kommandanten 
der •·ückwärtig«-n Armeegebiete, der Be­
f.,hl~.;haber in den Bezirken Frankreichs 
und Obc!'fddkommandantnr rn . 

J\ach den Kriegsstärkenachwetstmgen sind die 
Stellen der ••Chefs der Kommandostäbe« in den 
Stäben der Kommandanten drr rürkwä,·tigcn 
A rmeegE>hiete, der Befehlshaber in den Bezirken 
Frankreichs und Ohel'fcldkommandanturen »Gene­
ralstabsoffizierstellen, können abt"r auch 
du r·c h Tru r pen o f f i ziere besetzt werden"· 

Die Bcsel,zung die"m· Stellen erfolgt bi~; auf 
weiteres dlll'ch 0 . K. H.fP Al Ag P I. 

Alle Anträge, die diese Stellengruppen betreffen, 
sind daher· an 0. K. H./PA/Ag P 1 zu richten. 

0. K H., 1. 11. 43 
- 7590/43 - Ag P l/Chcfabt./Gr. T. 

806. F iiJll'tUtg von bchwerbebchädigtcn Offi­
zieren des \Veltkrieges in der DAL I. 

Durch Aufstellung der DAL I und li !<ind Offi­
zit::re vielftu:h Hut· deswegen in die DAL Il a.uf· 
genommen worden, weil sie infolgc einer im Welt­
krieg 1914 bis 1918 erlittPnen VPrwundung mit 
nachbleibender Versehrtheil im jetzigen Kriege eine 
VerwemJung als Tr·uppenCührer nicht. erhalten 
konnten . 

Zur \' t•r·mcidung von Härten wird angeordnet, 
daß diese 'Veltkriegsoffiziere in die DAL I auf­
genommen werden, wenn sie 

1. schwer·beschäd igt sind, d. h. eine 1finderung 
der Erwerbsfithigkcit von 500fo an aufwärts 
f' rlittPn haben {heutigo Ve~ehrtenstufe II bis 
IV) und 

2. rm jetzigen Kr·iege wegen einer durch \Velt­
kriegs"Verwundung (nicht Krankheit) ent­
standenen Versehrtheit nich(. als Tr'tlppen­
führer eingesetzt werden können und 

3. in einer höheren Kommandobehörde Dienst 
tun oder wäbrend des jetzigen KriPge::. ein 
Jahr lang getan haben, und 

4. in ihrer Stellung ·•überragende Leistungen« 
auf w1~isen. 

0. K. H., 23. 10. 43 
- 70SO - Ag P 1 (1 a I). 

807. P ersonalnachweise der aktiven Offiziere. 

- H. l\T. 43 Nr. 741 -

Die Verfügung ll. :.Yl. 43 Nr. 741 über verändl'rle 
Führung der Personalrwchwcise von aktiven Offi­
zieren gilt als Arbeitshinweis für die Dienststellen, 
die noch Personalnachweise weiterführen. 

Die Anordnung gemäß Beiheft Jl[ der H. DY. 75 
I 1 a S. 3, wonach die Eintragungen von Verände­
rungen in den Personalnachweisen bis zum Frie­
densschluß Puhen, wil'd hierdlll'<'h nicht :wfge· 
hoben. 

0. K. H.,.29. 10. 13 
Ag P 1 (1 a I) (2. Ang.). 

808. Beförderung von Offizit'J'Nl z. V. 
Die mit H M. 43 Nr 418 bekanntgegebenen Be· 

stimmun~C'n werdC'n wie folgt ergämt: 
Zmmtz zu Abschnitt Ill, Zifi' 6: 

Diese Bestimmung findet auf die An­
stellung volksdeutseher Offiziere aus einer 
fremden 'Vehrmacht als Offiziere d. R. 
keine Anwendung. 

0. K. H., 13. LO. IB 
- 1 !:192143 - ,\g P 116. Abt (a.). 
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810. Verwendung deut.schrr Soldaten, die 
in rus~i!scher K rirgsgcfangenschaft 
fundcn haben. 

.,id l 
be-

Die .... Zt. mit .Stiehl<' !r ::!tS. ~- I !14.3 YOI !::"• •notunwuc 
?llnßnahm~ wird wiPU~rholt. llienu wir;1 befohlen: 

I. S t i «' h t a ~ fü1· die neue .\bsteu.pelun~ i"t der 
1. 12. IH-!3. ~·)ldu.ten (\\'ehrmadltbeamte), 
diP. naeh di1•s• m Sti•·htag im Heer cingcqc·llt 
wt~rd«·n, erhalten den l't:iifo.tempel nkllt. 

2 Im GPg<'l)<::ttz 1um ers!Pn Kont mll;.tempel 
nimmt dir-je n i g:e Einheit (Dtenst:;tclle) die 
Ah-..tt>mpelun~ vo1, bei der· der Sold.tt sieb tun 
1.12. talsächlich befindet; also z.B. Lll· 
zarPIII' füe die Jnsasst>u, Sehulen und Lehr­
giin~c fii1' die w ihnen Kommandicrf!•n. \Vehr­
marhtstra.hollz.u~seinrichtungen fü1· ihr Pe,·­
sonal und die bei ihnen Verwahrt~'n . 

3. Für .Soldai<' D, die sich am Stifilta~ aut Ur· 
I a u h befinden, ist die AlJslewpelung narh 
Hückkchr des Soldaten von der h••u,·lau­
b enden Di~>nststelle naehnii10IPn. 

Deutsche Soldaten. die im Yel'laul ck-; OstfeH­
zu~··~ in rus:;bchcr Gefangt·n--cLaft wnn:n, :;im! 
nicht mehr im Q,;ten zu vNwenden, :•••'~t.:nonHw'n. 
w•' nn :-;it• ausdrücklich einrn cnt,pre••ht nd•~n Antra!.(" 
hinzu stPllen. . 

Snll'h«· Soldate'n sind Yon im 0:--l•·n und beim Geh. 
.'\. 0. K 20 eingcsct?.tcn Einheiten dPs .FeldlH~~>n•s 
zm· Vcl'!Wtwng in Truppenteile anden'l' F1·onkn an 
0. K. H.l<ienStdH/Org .\bt w melden. Im Er~att.· 
hcf'l' sintl sie für Ersatzi.(P~It1lnngen ·tu andPr•'n 
Fronl<:n heranzuziehen. 

0. K H., 20 10. 4:{ 
- I/80S~ '4:~- GenStdHIOt·~ Abt 

- 2:>3iS ' l3- Ch H Riist u. ß,)Jo:;Tr Abt (II <~). 

811. Ausbildungsnachweis. 
I. Berichtigung : H.:\1. Hl1:1 ~r. 7-!S Anlag•d, 

Seite 4fi~ r. Pioniere li. 
St,·ciehe: •Für Pi. Kp. (mot), Pz. Pi. hp., Gt>h, 

Pi. Kp., Rriickenba.ukp., ~arhrichtrnzug 
bzw. Nachrichtcnsta ffel«. 

St>llC dafür: "für alle Pi.-EinbcitPn ein­
schließlich Brückrnhaukp., Ntu•hrir.hl\mzu~ 
b1.w. Xachrichtcnslafl'el«. 

4. Bt>fiudet sich der Soldat am Stwhtu~ auf 
dienstlicher Reise, so hat diPjr·nige 
DicnsHtcllc. zu dr.r der Soldat (Lehrgau~:;­
tt"ilnchmer. \\':ll'fpnsPhiiler) kommandiert odt>r 
Y•T:;t;lzt. i:;t, die Stempelung dul'ehwfiihr·en 
(ahl.!;l'sl'lwn klll':t.lristige Dien«treis«'n. z. B. 
z, ugt:>mernehmung. ,\ktenahholung, Kurier­
d r>n;;t. bei denen entsprech•' nd Ziff 3 zu n~r­
fahren ist). I 2. Ergiinze tru selben .\hsehnitt hinter '28. Seil­

zn~!!• t, t "Hlshildnug:; 
I • »~9. Sonstige Spezialaul:iuildung ... 5. E-. i~t nur der Dien'>tslempel mit dct· offe­

n 1' n Bt.>'l.Picbnung zu verwcnd~.;o Aufnahmt' 
i ~~··nd welt-her Feldpo<:tnumnwrn im Soldbuch 
i"l \"t'l'hUI<' U. 

6. 1),, ,. Sternpf'lal,dl"llck mul3, u:r.:. dem StrPiff'n· I 

<.ltP ihl dit• Gbt>rprüfun~ zu erleicht~>•·r .. rntl 
all e n Btll'hstubcn ~ut lesedich sein. Stt.m­
pt>lung. l>alum. hamb• hrit'tliche Bc.,che. Tll­

gung und Yermt•t•k de!· S•<JmntrOlll' TIDil(lllll! ,. 
de., SoldhtwldnhalH'rs ~·ulsprf'rlxnd det ersten 
Aloslt' lllpeluu!! \\.ir·d d~>r S·Jlrlat hei der alr 
stt•mpclnden Einh"ll nid1· in dc1· S •ammrolle 
g•!fiihrt. so ist dte S · a m m r o II r· n n um m e I" 
na•·J1 Rü('ktt·itt (Cbertritt) zur zu,;tiindi~en 
Einheit nuchmtmgen. Aufnahme des Priif­
s{eutpcl<; au!'lt dic;;mal auf dr·m obersten 
Teil der Seite I:>. um Raum fü1• \vciterc Ah­
stcnapelungen frc.i zu bchalt·~n. 

7. Es ist chnauf w ~ehtcn. dal-l auch die ~igen­
h H n d i g e '\ a m c n s u n 1 er schritt des Ein­
hl'itsführers (nur au~nahm.;wcisc Vedreter im 
Amt - Offizier oder \Vehrmachtbf'arntcr -
nicht Haupt fcldwt>bel) für jedermann )l'<..ba r 
ist. 

8. Die \'org•·scfztcn haben sich durch StiLh­
proben von der Durchführung dieses Refeh 5 

zu üheneugcn. Es handelt sich um ein~ übcr­
prüfuna;«maßnahme, die für AufrechtPrhal­
tunr; der ~Ianneszucht und geo.·dn•'te Pcr"o­
nalbt'\' irt<..rhaftung von erheblicher Bedeutung 
j,..t. 

9. Dt:>r St,·eiftndicnsl ist zu unterrichten. daß un­
nötiger Schri ftwt>dtsel w<'gcn f o 1· m e.ll er Be­
a.nstandungt>n lJPziiglieh 1ler Ah'-'tPmpelung zu 
\Crmeiden ist. 

0. K. H. (Ch II Rü~t u. RdE), 2. II 43 

-11~10.4.3 -TrAbt (Vl. 

:1. t.rg<UlJe nm Schluß der Anlage 2 1.11 II. .\I. 
~~·. 7-1~ auf Sl'ite 461: 

h . . Tcdtnische Truppen: 
a) Unteroffiziere: 

I. (},·uppenführcr, Trupp-. Staffelführcr, 
:!. Erk un!let·. 

b) .\ia11nsrhaften: 
I. Steuermann_ 
2 Spt>ziali"t im :\linen ... twhPH (~1S Gerät), 
3. ::,p~>zialist für· K-Sii!{e, 
L SpPz.ialist für Drucklufterzf·ugei', 
;). Speziali<:t fiir tra!ZI•arP Kraftsprilz<>. 
fi SJ"'~:iali"t für ell'ktL Schwdßaggrcgat, 
I. Spe7ialis; für el~ktr. \Ja,rhinr·n~ätzet 
8. Au:>bildung mit Schnellkupplungs­

lcitung. 
9. ~1-Boot bzw. Aubolahre1·, ~turmbuot, 

I 0. Teehilisehe Ansbildung (nach roter 
Kopfleisten-~r.), 

11. Zusätzliche techn. Ausbildung, 
1'2. Schweißerausbildung, 
13. Taucher. 
l•l. UntPrw;{s~erschueider. 

L. \·crwaltunf!strupp••n: 
1. RUckPI'. 
2. Obcrkirker, 
3. Ba ckmeistcr. 
4. Schliio'htPr. 
~). l'··hläl·hter t \Yurstc1·), 
t:. QJt,,,·~chliichter. 

7. Flci~ch- und Tricbinen,chaucr, 
S. Feldkoch-Unlt·rofl'z .. 
H. )fiillPr (Beuknung clr·t· fahrbaren GPtreid·~­

naüh lP), 
10. Elekltikl"t' für Yerw. Tr. G<'r·ät, 
II. 
12. 
13. 

Gerüteuffz., 
S1 hreihcr. 
Bedienung von Kühllastkraft wagen und 
Eisbereitern. 

l:l5 
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D:1 runfl'r· in Fcttdrurk: 
»Auch für die unter K und L auf­

gefülu·ten Waffengattungen ist uie in­
fanter istische und \Vaffenausbildung dem 
Abschnitt A, lnfantrr·ie, zn entnehmen .. , 

0. K. I~. (Ch H Hüst u. BdE), 19. 10. 43 
- 6;)66'43 -Chef Ausb. Stab/la (1). 

812. U rlaubsfahrtcn volltsdcutscher Hrer·es­
angchöriger runüinisdw r Staatsangehörig­
keit ( eim.t·hlit•ßlich \ \' ebrmachtgefolgc) 
nach R umänien. 

- II. ~f. 1943 Nr. :>00. 

Die Erfahrungen hab<'n gezeigt, daß trotz grund­
sätzlicher· l'llmänischcr Einwilligung in einen Ur· 
laubsYerkehr volksdcutsr•her li<'Cl'Csangehöriger 
(einschlit~ßlich \Vehr·machtgefolge) nach Rumäni<'n 
die Ur·laubcr· selber in zahlreichen Fällen in RllmÜ­
nien ana:chalten wurden und große SchwiPrigkt•i(en 
entstanden. 

Zwecks Abstellung dieser 1\lifl.~tiindr ist mit den 
l'umänischen Dienststellen vereinbal't won.l<'n, daß 
jedem vol k sdeutseben Ur lauber neben 
den deutschen Grenzübel'trittspapieren 
e i n A b d r u c k d c s n a c h s t e h e n d e n :\1 u s t e r -
formulars ab :\lJSwr:i.:;papier zusä.Lz lich 
m i t gegeben w i r cl. 

Hierzu wird hef'oblen, daß be1 Einreichung von 
A uslandslll' laubsantriigcn gemäß H. V. BI. -1943, 11 
Teil B, Nr. 40, Zilf. l a, I b, I c und I ll, diejenigen 
Angaben, die nach dem vorstchl'ndrn 1\Tustel'formu­
lar erforderlich srnJ, 1.ur Vermeidung \'On zeit­
muhenden Rückfragen grunds1itzlich mil eingereicht 
wcl'rlen. 

Der zu::;iilzliche Ausweis ist von drnjcnigcn Cr­
lanbern, die über· Re1·lin in ;\]arsch g-e~et1t weJ·dPn, 
nach nähcr'ei' Anweisung durch die \Yehrmacht­
betreuungsstelle, Bedin N \\ 7, P1•inz~F riedrieh­
Kari-Str. 2, persönlich über das Auswärtige Amt, 
Berlin \V 3:J. R:~ uchst r. 11, in dem Gesehäftszimmer 
des r·urnantschen l\liiJtäraua.chcs m Berlin \ V 35, 
Hansemann::;tr·.4, in doppcltc1· Ausfcrfrgung in Emp­
fang zu nehmen. Das Formular wird bei den ge­
mwnten Dien~tstellen amtlich bcstiiligL Ein For­
mular verbleibt bei dem t•umä.nisehen :\lilitärallache 
in Rerlin. das zweile Formular dient als zus1Hzlicher 
Ausweis für den Urlauber vor· den rumänischen 
Behörden in R um1inien. 

Alle anderen volksdeu!schen Crlauber, die nach 
Rumänien bemlaubt worden sind, erhalten das amt­
lich bestäligte Formular entwPder unmittelbar vom 
0. K. H.IGen St d H/Att Abt (Za) a uf' dem Dienst­
wege zugc:,rPll t oder empfangen es bei dem Stellv. 
Generalkommando XVI I. A. K ., Abt. I c, in 'Wien. 

Diese Rt-gelung kommt nicht in Frage für '·ulks­
deutsche Umsiedler, die inz\\·ischen die deutsche 
Staatsangehör·igkeit erworb'm haben. 

Für dicjrnigcn Volksdeutschen rumänischer· 
Staatsangehöl'igkC'if, die nacbwrislich aus Humlinicn 
ausgebürgert w01·den sind, gilt d iese Reg-elung zu­
nächst ebcnffllls n icht, bis hierüber eine Verein­
barung zwischen den deutschen und rumänischen 
Dienststellen erf'olgt . 

Es liegt Veranlassung vor, auf die gcnaue Beach­
tung des Befehls H. M. 1913 Kr. 500 Ziff. I u. 2 hin­
zuweisen. 

0 . K . H., 26. I 0. 43 
- 1670143 g - Gen St d H/Att Abt (Za). 

813. Einschränkung von Dienstreisen (Kreta, 
Rhodos). 

Die ,.;chwierigen Verkehrs,·erhältnissc zwischen 
l\rela und Rhuuos l'iner·seifs und dem fE>stland 
andrerseits sowie der geringe zur YeL"fügun~ 
stehende Tnwsportr'aHm zwingen dazu, D1enstrei:>eu 
nach den beiden lnseln auf das :\1inde.~tmaß zu hi•­
schrünken. 

Um den Tmnsporten von Menschen und t\latf:· 
rial, die für die Erhaltung und Vtrstär•kung der 
Verteidigungskraft de1 ln.;cln erforderlich sind. 
unbedingt den Vol'r·a ng zu iiherlassen. wird gp­
beten, daß Dienstreisen nach [\.1-da. und nach Rhn­
dos vor Antritt einer strengen Pr·üfnng auf ihre 
::\otwendi..,.keit durch den zu~tllndigen \'orgeselziPn 
mit mind~stens den Befugnissen eines Division~ 
kommandeurs unterzogen werden. 

0. IC II. (Ch II Rüst u. BdE), :!2, I 0, ·13 

Gl b'g , Jl '') 
!):21143 g z (l -.> 

814. S icherung von \V einmacht- und Zivilre.ise­
zügen im Generalgou vernement und Bc­
zir), Bialystok 

Zlil' Sicherung der SF- (Dm\V-) Züge im General­
gouvcmemcnt und Ikzhk Rialyslok gegen Banden­
überfälle werden aus den l_;rlaubern je 3 mit Ge­
wehren ausgestattete Kampfgruppen gebilde1, die 
für die Fahrt durch die obengenann·en Gebiete 
dm·ch die Transportführer mit Munition versehen 
werden. Die übrig-en \Yehrmachtreisendcn führen 
keine Munition bei sich. 

Die Züge des ö!Tc·nllichcn Verkehrs \\Crdvn durch 
Zug-Sclbstschutt.kommandos gesichert, dre durch 
ßahnhofskomma.ndanturen, Kommandeure für Ur­
lauhsüberwa.chun~~ Bahnhofswachoffiziere und 01'­
gane der Ohcrfeldkomrnandanturen und der Feld­
kommandantm· 603 aus mitreisenden deutschen Uni­
form- und Wa ITcnl rägern zu bilden und gegebenen· 
falls mit 1-lunition zu \'CI''->Chcn sind. · 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE). 20. 10.13 
-61 a- AH A/I e IVtGen z b V (IV). 

815. Neueinteilung der Dien&tbereiche der H öh. 
P.ion. Offz. 1- 4 beim E t·satzhel'r . 

In den H. M. 1942 ist die Nr. 987 - Diensf­
all\.,-cisung für die ITöher·en P ionier-Offiziere beim 
Ersatzheer - zu streichen und dafür zu setzen: 

4. Als Dienstbereich werden zugeteilt: 
a) dem HöhNen Pion•er-Offizier l (Rel'lin): 

die Pionier-Ersatz- u . Ausbi1Jung~-Btle., 
dil' Eisenbahn-Pionier-Ersatz- u .. \usbil­

dungs-Btle., 
die Inf. Pionier-Ersatz- u. Aushilduug:>­

Kompa.nien der \Vebducise I, ri, ITT, 
XX, XXI, 

ferner lLlle Einheiten der Pioniere. Eiseu­
bahnpioniere und lnf. Pioniere. in den 
besetzten Ostgebieten einsrhl. General­
gouvernemenf, soweit sie dem Chef 
der Heeresrüstung und Befehlshaber 
im Ersatzheer unterstehen; 

b) dem Hi.iher·en Pionier-Offizier 2 (Gehrden­
Hannover) : 

die Pi.onier·-Ersatz- n. A usb ildungs-ßtle., 
d ie E isenbahn-Pionier-Ersatz- u. Ausbil­

dungs-Btle., 
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die lnf. Pinnif'r-Ersatz- u. Ausbi1dungs­
KompantL'O der \Yehrkreise IV, Vlll, 
IX, X, XI,. 

fernf'r alle Einheiten d<'r Pioniere, Eis<'n­
bahnpionier·e und Inf. Pioniere im R~­
rt>ich des ~lilitär-ßefehlshabers Di.ine­
m.l rk. sowf'it sie dem Chef der HePres­
t•üsttmg und Befehlshaber im Ersatz-

• heer unten;tehen; 
c) dem IWhcrcn Pionier-Offizier3 ~1üne1H'n): 

die Pionier-Ersatz- u. Ausbildungs-BI lc., 
die Eh;enbahn-Pionier-Ersatz- u. Ausbil­

dun~s-Btl.-., 
dk lnf. Pionier-Ersatz- u. Ausbildungs­

I<ompanicn der \Vehrkre1se V, VII, 
XIII, XVII, XVIII, ohne Pionier-· 
Briieken-Ersatz- u. Au"bildungs-ßtle., 

fl'rnet• 11lle Einheiten dP.r Pioniere. Ei::oen­
ualmpiouiere und lnf. Piu11icre im ße­
r·ei<'h des \Vehrmachtbevollmächti~ten 
Pr·ag sowie in Kroatien und ltalil'n, 
snwt>it <>iP dt>m Clwf clt·r Ht•ere.!>­
rüstung und Befehlshaber im Er_,;atz­
heer unterstehen; 

d) dem Höheren Pionier-Offi1i,~,. 4 (\Vies­
barlen): 

clie Pionier-Ersatz- u. Ausbildungs-Btle., 
die Eisenhahn-Pionier-Ersatz- u. Ausbil­

dungs-ßtle., 
die lnf. Pionier-Ersatz- u. Ausbildungs­

l{ompanien der Wehrkreise VI, XII, 
die Pionier-Brücken-Ersatz- u. Au~bil­

dung-s-Btle. der Wehrkreise V, VI. XII, 
alle Ln.ndes-Pionier-HegimPn't'r und Btle. 

gemiiß Chef H Rüst u. BdEfChef Ausb./ 
in. 5 (I a I) I 1000143 vom 27. 10 1913 
- Zusatz zur Dienstanweisung für die 
llöh. Pion.O ffz.; hier: Höherer- Pionier­
Offizier 4) -, 

ferner alle Einheiten der PioniPre, Eisen­
bahnpionicre und Tnf :Pio-ctierc in den 
bc~etzten \Vestgebietcn, soweit sie dem 
Chef der Heeresrüstung und ßefehlll­
haber im Ersatzheer unter::.tehen 

In bezug auf Überwachung der Panzer-Piomer­
Ersatz- und Ausbildun~-Btle. gilt 0. K. H. (Ch~f li 
Rüst u. RdE) In 5 (f a.) Nr. 10760143 vom 15. 10. 
1943 - Dienstanweisung für den Höh. Pz. Pion. 
Offz. 5 -. 

0. K. H. (Cb H Rüst u. BdE), 30. I 0. 43 
6891/43 - Der Chef d& AusbildungswPsens im 

Ersatzheer/Stabll a. 

816. Zu<.atz nr Dienstanweisung für die 
Höheren Pionier-Offiziere; hier: Höherer 
Pionier-Offizier 4. 

Der Höhere Pionier-Offizier 4 übPrwacht im Ein­
vcrnehmf'n mit 'den zuständigen stellv. Gen. Ktlos. 
(hzw. ~Iil. Rrf.) .\u ... hildun~ und Einsatz sämtlicher 
Lande~-Pionier-Regirnenter und Rataillone gern. Ver-

f
.. Ch H Riist u. RdE Az. -10 fn 5 (1 a I) 
ugun(! - ~r. 10 3301..1.3 vom 

23. 9. 19 lß. Zugleich ist er technischer Ber:tter 
dieser EinhPiten in allen ihren Aufgabt:ngebieten. 
Damit entfiillt die Betreuung der Landes-Pionier­
einheiten durch andere Höh. Pi. Offz. 

Dem Hiih. Pi. Offz. 4 steht für die Betreuung der 
Landes-Pioniereinheifen ein besonderer Stabsoffizier 
in neu geschaffener R-Stelle zur Verfügung. 

Die unmittelbare Unterstellun~ der Landes­
Pioniereinheiten unter die st<'llv. Üen. h.do,;. (bzw. 
Mil. Bcf.) wird hierdurf'h nicht hPrührt. 

Ch H Rüst u. BdE, 27. 10. -13 
34 a 

llOOO 43 Chef Ausb/In 5 (I a 1). 

817. Umbcncnnuog der Feldristnbahneinheitcn. 
:\1it ll. ~[. 19H ~r. 691 wurde di<• (' mhcnPnnung 

der Fddei:.enbahneinheiten in Ebcnhahnbetrieus­
truppcn an~eordnet. Hier·zu wird b0f'oh lPn: 

Die Eisenba.hnbetriebc;t r·uppt>n treten ab beson­
dere \Vall'enga.ttung neben die Eis<·nhahntruppt•n. 

In H. \1. HH2 ::\r. 878 (abgeändert mit H. M. 1943 
-:\'r. ag:~) ist hinter Eisenbahntruppen w str·r•irhr•u 

,.und Feldeisenhahneinheiten« 
und hinter k) anzufügen 

"l. die Eisenbahnbetrieb~tr·u ppen..-. 
\Vatrenfarbc der Eisenhahnht•rriehstl•uppen ist 

sclnvar·z. Die Angehörigen der· Eisenhahnhctrichs­
trttppen tragen auf den SPhulterklappen (.Scl.tuliPr'­
stiieken) als Truppenkennzeichen gotisches ~Eu'~-­
nacb besonderer Probe, und zwar: 

a.) Ofliziei'e aus goldfarbenem \ M 1 ll 
b) Portepeeunteroffiziere au" wPmem f c a ' 
c) übrige UnteroffhiPrf> und Mannschaften :ws 

schwarzem Stickgarn - weißunu·:llld~t 
Proben der AbzPichcn werden den stellv. n .. n 

Kdos. usw. gesondert übers:wdt. 
0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 1. 11. 43 

27 531/4~- AHA/la (li}. 

818. Änderung der Dienststellenbezeichnung. 
Der LehrstabC der Pionierschule in S· raßbur·~ 

wird unter Hinweb auf H. ~1. 1913 ~~- 'i26 vOJll 
21. 9. I 9-1:3 in 

_,.pj &·bule für schweren Brückenh<tu, 

um benannt. 

Lehrstab C. 
Straßburg (Elsnß), 
Pion. Ka:.cmc, 
Kehlerplalz.r 

0. K. H. (Ch H Rüst u. RdE), 29. 10. 43 
- 13 - J n 5 (Il b) . 

... 
819. Verlegung der Verw. Tr. Ers. u. 

Ausb. Abt. 1. 
Die Verw. Tr. Ers. u. Ausb. Abt. 1 ist na.<'h Grün­

heide bei Erkner (Mark) verlegt worden. Rn.hn­
station .Fang;,chleu:.e. Rufnummer; ßPrlin 64 9:l·14. 

0. K. H., 21. 10. 43 
631Ta 

1718
,
43 

Höh. OJl'z. Verw. Tr. 

820. Rüddi.ü1rung Lazarettentlasst'nt'r dt•r 
Luftwaffe. 

Unt1~r· Aufhebun~ aller bisher ergangen~n Be­
stimmimgen über· die Rückführung La7.!tfl'ttcntlas­
sencr wird Yerfügt: 

I. 
Rückführung Jazarettenna ... .,cn<'r Angehörige,· des 

fliegenden Per·sonal'!. 
L Erkrankte und verwundctC' Angehörige des 

fliegenden Personals (Offiziere und fli~>gcndes Unter­
personal), die einem Lazarett überwie-"t'll wurden. 

12,; 
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kehren · nach \\'iederh erste llun!! - sofPt'n deren 
Dauer (\ODl Tage de>r Einlideruug in da:. erste 
Lazat·ett t;~'J'C<'hne>t) 4 \Vucheo nic>ht iilwrstetgt und 
sie \Oll t>in~nt1lwreit '>IOd - gr•utHislitzlicb zu 
ihnm VerhUnden zurudc 

2. AllL· Aug~.:hörig~.:n d·~~ tlü•gr·nden Per".otHlls 
(Offizien· und fl ietrt' nd•:s llnterpt·r"nnal). die einem 
Laznr·ett ühenviesen wur•drn und deren \\' irdl•rher­
stellung länger als ·1 Wochen dau{'J't, oder die nach 
der Entlassung ~tus dem Lat.aretl na1·h Ablauf ,·on 
4 \Vochen noch nicht voll einsatzbl'r·eit sind, treltcn 
mit Ablauf der 4. \Vor·he ab zu dem für si!' zu­
ständi~en Ersat'l.tt·uppenteil versetzt und sind 
dementsprechend bei Entla,~ung aus dem Lazarett 
grundsätzlich zum Ersat:ttruppenteil ihrer Ver­
bandsart in Marsch w sct71:m, und ~:w;u. 

a) Angehörige von Kumpf-, Störkampf'-, 
Stuka-, Jagd-, Zerstör«:>r - nnd 
Sch l achtflieger. F1 rn-, Nah-, 1'\~chl­
aufkläruugs· und Transpnrtflieger­
verbiiuden sowie d:ts fl irgende Per­
~onal aller so n s lif!CO Dienststellen 
uud Einheiten mit Ausnahme des 
f l icgenden Persouals von Verbänden, 
d i f' m i t -;PP f I u g z E> u g e n a u ~ ~;; e r ii 'l t I' t 
s i I) d, 

zur rl'ontflic~ersammclgr·uppe. 
z. Z. Quedlinburg; 

b) .\ngchörige der Sr-eflit~~cnerbiindc 
und von Vcrbiinden. die mit SPeflll~­
zeugen ausgerüstet sind. sowie zur 
Luftwaffe versetzt kolllmandi erte 
Seeoffiziere 

zur Erg1iozung..,gnlj)pe See Kamp; 
c) zur Luftwarfe I'Crsctzt komtunn · 

dicrte Ht•CrPs fliegcr 
zur Ht•e resllieger~ta mmabteilun;;. 
z. Z. Bcdin; 

d) A n geh o l'i g e d e r SI' g e I f I i e g ·~ r s c h u l e, 
der Luft lande\ er·hiinde sowie der E·r· 
giinzungsgt·uppc S l und S 2 der 
La~tens cge lflugzeu!{;:taffeln und 
sä 111 t I ich e Fa 11 :; c h i I ' m k n. m p f b Po b­
at· l1 te r 

zur Ergiirl7lmgsg! uppe S I in Laogcn­
llit:baeh; 

e) Ang-chiirige de:s Xl. F'liP~crkorps 
(s p l'i n ~end c s Persona I) 

-z;nm Fallschi t•mjägl'ret·satzlxuad lonAschC!'S· 
leben, Fhkk:tsernl!. 

3. Zur besseren Keumliehrnachung der An~e­
hörigen des fliegendt'n J'e1·sonals ist m d en Sold­
büchem auf Seite 1 und auf dem hei Feindllüe;<'n 
mitzunclrnwndcn Personalau~wci::; ein rott•r StellliJI'l 
anzubringt~n " fliegendes P('l'.~onal •. 

4. i>rc gcm. Ziffer 2 "I.UIIl Er::.atltmppulteil \1'1'· 

setzten Angehör·igen des fliegenden f'pr••;onals (OI'fi­
zicrc und llic~~.:ndes llntcrpt'l'~onal) können durch 
die \.Vall'('ngenerale beim Lnft wH fl'enper:;ormlamt 
(L. P. I) angefordcl't werden. Das Lul'twalf••n­
per:-onalamt (L. P. l) ist gPimlten. den .\nfordt•­
ruOf!PD der \Yafl'cngencralc :soweit irgend mtiglich 
zu cntspt·ccben. 

5 Jedes Lazarett, in das erkrankte odet· n•r­
wundcle Angehörige des fliegenden Per•:;onals ein­
geliefert werden, gibt dem Truppenle i I und L. P. 
von dem Eintretrcn ,ml\'erzüglich ~achriC'ht (gemiiß 
Anlage 3). 

6. Die Ersa.t1.einheiten me lden am Sonnabend 
jeder \Voche nn Luftwaffenpersonalamt in zwei­
facher Ausfertigung nach dem Stand \'On diesem 

Tage das in d er laufendPn \\'odw ein..;l'lroff~:n~' 

I !liegende Pl'J::.ollal, ~etrt·nnt nach \ 'etlmndsal'tt>n 
(gemäß .\nla.ge 1) . Eint• .l.usfertigung ist den tu­
ständigen \'\'a ll'eo~enerulcn nachrichtlich zuwlei ll:n. 
Ober· dieses Per~onn.l verfügt auss!'hliemich Luft-
wall'enper:iotaalaml (flir·gendes Cntcrpersonal na<·h 
Weisung Gemt. {i. Abt. 1 Ill). Allen anderrn Drcnsl­
stel lt>n ist es unter·~agt , derart igcs fliegendes !'t·rsonal 
nhzuberuf<>n. L"niN den zahlcnmäßi~rn allwüchent­
lichl!n 1\tcldungen ucs tliegcnden Pcr-,onab sind 
diese Soldaten gr!'ondert auf'wführcn. 

11. 
Rückführ ung Lawreuentlasscuer des F liegerboden­
persona ls. d t>r F lak a r tillerie, der Ln. T rup pe. d<'r 
Lw. Bautntppe, der Lw. Fe ldcinheitt>n. L. S.-Ein-

h eih•n und Lw. San itäl'it>inheiten. 
l. Erkrankte oder \'Crwundcte Angehürigt· dt·~ 

Fl. ßouenpersonals, der Flakartillei'ie. Jer· Ln. 
Tt·uppe, der Lw. Bautruppe, der Lw. Feldeinheiten. 
der L. S.-Einheitcn und der· L". Sanität.-.einheitt>n 
(Otr 1 .. , Uffz. lt iH1 \fann~c·ha ften) , di<> e inem Lazat'l'tt 
ühet•wicsen wurdl'n, kehren n:u·h \\"iededll'r·:;telhrng 
- sofern drr0n ll:lller (Yom Tage de t· Einliefe-rung 
in da:. Cl~>le L.tLarelt) 1 \\'orhcn nicht übersteigt 
und sie \Oll einsatzberrit sind- grundsätzlich 
m illl'l'n bi<:herigcn Einheiten z.urück. 

2 .. \llc Angehörigen de:, nicbttlieg. Pers'Jnals lOil't., 
CfTz. und Mannschaften). die Pinem Lazare-tt über· 
wi0sc•n wurdC'n und deren \Viederherstcllung länger 
als l \Voclwn dauetl, oder die nach Ablauf ,·on 
4 \\'ochen noeh nieht ,·oll emsatzhereit sind, ~eltt•n 
mit Ablauf' ckr 1. \Voche als w dem für sie zu­
ständigen Et·::;atztruppt'nteil \' er" e t z t und l:>ind 
dcmc n,tsprechend bei Entlassu11g ans dem Lazarett 
g r u n a sät zl ich zu dem fü I' .... ie zustiindig··n Er­
satztruppenteil in Marsch zu ::>ctzen. 

3. Die gem. Ziffe r :! :turn Er·sat1truppenteil .w 
''ersPt7.enden .\ng• höri!;en d1·~ nichtflir~. Personab 
(Oifz., nr, .. und .\lannschaften), auf deren Rück· 
flihruug drr· l>i-:herige T r·uppPntcil Wert legt, kiin­
nen wie folgt innf' rhalb 4 \Yoch en nach .\hgan(! 
von d er Truppe angerordert W<'t'dcn (~luster ,\u­
lagc 2): 

a) Offiziere beim Luftwaffenpersonalamt. 
Luftwaft'pnpersonnlamt wit•d im Rahm1·n 

tlt>s i • gend ;\lil~liehen den .\nf'orderung,•n dl'l' 
allt'n Einheitt•n entsprechen. 

b) Uffz. und l\f annschnften beim zustiindi­
gcn Ersatzll'ltppPnteil. 

l. Flir et·krankte oder 'erwundete Soldaten, deren 
Rückfülp·ung b e im Ersat~:truppentei l beantragt ist. 
darf dur<'h den betr. Trupp('nteil kPine Et·satzg••­
stellung-, auch n ich! für die Da ucr der El'kra nknng. 
an~ef()(·der·t werden. 

5. Jedes La1.arett, in das der e t•krankte oder· H'r· 

wundetcSnldat eingelicfcr·t wirJ, ~ihl dem Ttupp•.:n· 
teil (bei Oll'z. auch an L. P.) \ on <ll'm EintrcO'•'II 
llli\'Cl'7.Ü~lid1 ~achricht (gern. Anlage 3). 

6. Dei' l':r<;atztrupp~H!Pil set7.t die \·om Tt uppen­
teil ang~fordcl"tcn Ufl. und Mannschaften naeh 
Dun·hfiihrung d1·r· et-forderlkhen Bct rcnung (Gt•­
wiihnmg \'on Ul'laub, Zahnbehandlung, Ergünzun!! 
und Erneuerung von Bekleidung und Ausrii.stuu~) 
lmd wiedct'PI'iangter EinsatzfähigkPit zu die,..••m 
Truppenteil in Marsch. 

7. Jnmarschsetwng vnn Offizieren erfolgt aus­
schlief3lich durch Luftwafl'cnpersonala.mt. 

8. Erkrankte oder verwundete Soldaten aus dt>m 
Bel'ei<'h Norwegen-Finnland sind bei Entlassung 
a.us dem La1.nrett - sofern die<.es in dem an~p~c-
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bcncn RP.rPidl liPC!I und soweit sie ,·oll cinc;al Ll>o::t·c-it 
sind - unnHttciuar zu ih rer Einheit tmiit'k:lll­
""chickt>n, auch wenn der· Lazar·ettaufenthalt längt!r 
als 4 \ Vochen dauP.rl. B,•finden sich An~ehö..lge 
dieses Bereichs in e inem La'l.arett in l),·utschhnd, 
sind sie zu ihrt!m Ersa.l'l.truppenteil in M<trsch zu 
setzen, der sie ihren alten Einheitl'n wiede1· zulei~Pt. 

Der H. d. L. u. Ob. d. L., ~8. 9. 13. 
G~:nst. Gen. Qu. 2 . .Abt. Nr. 2522143 off (I). 

Bekanntgegebcn. 

0. K. H. (Ch H Rüsl u. BdE), 18. I 0. 43 
;')(}I 

ISY0;),-13 SinrOrg (IIlbl). 

821. Besetzung der Schirrmei.,ter- (K) Stellen 
bei den Kraftfahrparkrn und Zentral­
ersatzteillagern. 

Bei den Einheiten 
K. St. N. 108:! 

108-1 

nach: 
Kraftfahrpal'k Ost 
Kraftfahrpark auf Eisen­

hahn 
• 771 1 a-d Kra rtfahrpar·k a. d 

Kraftfahrp:\rk (lnd.) 
Z!'utmlersatzteillager 
~entraler'iatt.tt>rlhlgcr K öln 
Zentra lersa tzteilla!!;er 

7712 
7731 
7731 a 
7731 b 

Bre:;lau ·· 
77B I c Zentra lei·satl.teillagcr· Prag 
7739 Zwe1gstelle Kra f'l fahrpark 

ist_ kü~ftig nur noL"h je 1 Schirrmeister- (K) Stelle 
nut Ctncm St.:hinnwister (K) zu besetzen. Die 
übrigen Schinmeist~1·- (K) Stellen >-ind mit hierfür 
!;Ceigneten Unteroffizieren zu hf'sNzen. Der hi!'r­
nach vcrhlt>ibende ausgebildete Srhirtmci:ste1· (K) 
ist mit der Yerwaltung dct· eigenen K.raftfahrzeu(!e 
der betreffenden Dienststelle zu bt·auftragt:n. 

Die mit Unteroffit.icren besetzten Stellen gdtcn 
als r G" Stellen. 

Die Zahl der Feldwebelstellen erhöht sich t~nt­
sprerhvnd. 

über die frei werdendcu Schirl'meister (K) wird 
durch 0. K. H. (Ch H Rüst n. BdE) AlT.\ Gen d 
Mot II ver~·ü~t. 

Die Yerfiigung 0. K. H. (Ch H Riist u. BdE) 21. 10. 
-12- 11300112 - Gt n d :\Iot (lb) (I-I.M. 4;,! '\r.l016) 
wird :\Ufgehoben. 

0. K. Jl. (Ch H Rüst u. ßdi:.:). 7. 11. !3 
- I ;,1):26 13 - .\ 11.\. V. 

822. Feldwebel-("' achtmeister-)Stellen bei den 
:\lusikkorps. 

· ~1it \Yirkun g: ,-om 1. 9. 43 werden für die 
Dauer dto; 'Kricgt~S clie Feldwehc l-f\\·acht­
ntei.;H·r-) Stdlcn bPi dt•n Musikkoq>s untt•r ent­
spre('h"ndPm \\·cgfa II ,·on Untewffi7.ier:-.tcllen et·­
höht und zwar·: 

)lu,ikb.orps 
b1sher Feldwebel-

t'tldwob~l · (W•rbt- l,;nterofllzicr-

in llitlw nm 1 \l'u~htmeL.ter I[' ntera'.llzier· m•ister}- ,>teUtn 
•tfUeo ~telleD ~ltfiPD 

1/ 60 9 :l6 I lS I ~~ 

1/-li Ii ~s 12 :).) 

I I 
--

1/ 37 ..j 22 8 lb 
l 27 3 17 t) l t 

Soweit ~lusikb.vt ps ab IIill'::-kranb.cutrii.;,:cr::.taO'l'lll 
in K.St.);'. cnthalt<'n stnd, erfolgt dit' Bcrichtigun~ 
t>rsf gt'IPgPntlich \'On )i'puausgaben. llis dahin gelten 
die ,·ermeh r·t··n Feldwebel- (\Vachtmeister-) S:ellen 
auf Grund die:ser Verfügung- als geno>lunigt. 

0. K. H. (Ch H Hü<ot u. lldE), 7. ll. 43 
- l·fi9 · 13- AHA V. 

I 823. Koppel für Offiziere, Wehrmachtbeamtt> 
im Offizierrang und l\lusikmeister. 

- H. ~I. 43 Nr. 630. -

,\uf Grund vet'si.~hied~ner h.lag,•n über diP Cn­
zuliinglichkcit der z. Z. auf U ('lll :\larkt bdindlic-hcn 
Leder-;ehwiirze. die zum Ver~chmutt.cn dt•r Bekll'i 
dung gdührL hat, wurden Versuch•: durch dit· 
deutsche' Versuchsanstall und · Fachschule für 
L··derindu!>lrie sowie I. G.-Fnrben-Industrie ang··­
ordnet. 

Die Versuche haben zu folgendPm Ergehnis ~e-
führt: • 

\' on den lu·atmen Leihr·iC'nwn mul\ unbe 
dingt wniichst die braune Deckfarbe, die a uf 
ca~t·in- oder aher· :\itrneelluloschasis aufge- .t'V t 

h:.tut sein kann, entfernf werden. Nach L 
Trockenwerden des Lede rs bt die Ledet·· i " 
schwär·t.f' a ufzutrag!'n. 

An der Front ist die..,e:-. \'!'rfahren abe• 
sdnn•r durchzuführen. Xoch sdnvieriger ist 
das Entfernen der bra.uu!'n Deekfarb(', wenn 
di,.se im Spritzverfahren aufgclr·agen ist. 
s,~hwarznirbung auf der· alten brauen Decke 
muß als völlig zwecklos bezdchnet werden 
und führt zum Yerschmutzen der Rekluidunß. 

Auf Grund die,er Feststellung wird die Anord­
nung in den H. ~1. ~r. 630 (Zifl'. 1. 2. Absatz). wo­
nach vorhandene Koppel mit dunkelbraun gefärb­
ter Lederaußenseite zu schwärzen sind, aufgehoben. 

Bereits gesellwürzte Koppel können aufgetragen 
werden. · ~ 

Ch H Rü:st u. BdE, 30. 10. •13 
64rn 10/ ll. 12 
~au9it:l- Bkl (TIIb) . 

824. Fcldfla~chenberit>nmng. 

Von [n<;tan•ls..:tzunt:,,.,firnwu für Feldllasdte:n-
ht~demung-en wird da-rauf aufmerksam a;unacht. 
c1aß <hs Zerreißen dPr Hierneo hauptsächlich auf 
Obergießen oder Reinigen mit h"ißem bzw. h"Qchcn­
d•!m "·a.swr usw. zuriil'kzuführen isl. Hierzu wird 
bemerkt: Die pi'OlwmUßtge FddllasehenbNi!'rnung 
bc~tchl au:-. pllauzlich Q:t>~t'rbtem Blankled• ·t·. das 
h1:kanntlich he";ouders in feuchtem Zustand" 'ieh r 
wärmeempfindlich ist. Die erwähnten ßT"ühschäd!'n 
treten ht>i 4')° C aufwiirts ein. 

Jm Hinblick auf die 1iuße1·st anQ:f'spannte LPder­
, . .,r,orr.,"Un!!slage wird er;,ucht, die :\Iißständ<· dureh 
Belehl'llng der Truppe ahwslcllen. Z. Z. wird ge­
prüft, oh die Bertemung aus Leder durch solche 
aus Gurtband zu ersel zen ist. 

Ch H Rüst u. BdE, ~0. 10. 43 
64k 10 '11.11 -n602,_13 Bk I (IIT b). 
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825. Versandan.schriftt'n für Gerät aller Stoff­
g«'bit•tt> : 1. fiir Kdo. Art. S<·hule 11, Groß 
Born, mit untf'r-;telltcn Einheiten, 2. für 
Kdo. Stu. Gco,ch. Schule, Burg b. 1\lagdc­
bm·g, mit untcr~tellu·u E inheiten. 

Da dli• Sehulen mit unterstt>llten EinhPiten in 
ihro•n Ol'Ut n ~! :tndnrll·n räumlwh weit von do•n zu­
stiindigcn IL Zä. entl'ernt lie:..:;en, i"t ein Aloholen 
\'on zug('wiesen•'m Gcr·iit nur noch bt•i ~driugt>nden 
:\Puauf\to•lluog,..n. möglich. d<'r·en ,\ufstellungs­
fristen den VP1sand mit der· Bahn nicht m<>hr gc­
~lall en. Die Cbel'f'üh rung auf dem L:wdmu r'><'h mul.\ 
in jedem Falle ausdr üt:klich ht·l'ohlen "ein. 

Ve r sandanschriften für Gerät (Bahn­
tran~pod}: 

1. a) an h.do. Art. Schule ri 
an LPhr~tab A der "\rt. S< hule fi 
an L<'hr~!ab für· Offz. Sch,··l.\lehrgiiuge 
an LehrstabT dPJ' \r1. S hulc~ li 
an Art. Lelu·-Rgt. 1 
an betr. Einheit. Grol.\ Born-Linde 

(Bah n:.tation über Lubow-Groß 
Born) 

b) an Art. Lehr-Rgt. (mot) 2 (Pin,rhl. für Xeu­
au r~tellungt>n von .\rt. l Sq Ei nhc1ten) 

an Art. Lehr-Rgt. (mot) 3 (einschl. Lehr-­
stab R) 

an Art. Lehr-Rgt. (mot) 4 (cinschl. Leh r­
stab C) 

a n h e 1 r . Ei n h e i I , Groß Born (\Y es t-
f.t I (' n h o f) , B a h n s t a t i o n ü b e r 
.Ja:.!rnw Zippnow. 

2. a) a.n Kdo Sturmgesc-hiit:~<:rhule 
nn "'t.I'JnC~;es<·hD-tzh.:hr->tab 
an .S•u. G•,sch. Lehrabteilun!!' 
an bE>tr. Einheit, BurA: b l\l agde­

burg. 1\eue Kaserne, Hahnstedion 
B u r g b. t\1 a g d e b u r g 

II) an Stu. GPsch. Aufstc l l ungs~tab (einseht. 
für slimtl. :\'PuaufstelluugPn on Stu. Gesch. 
Abt.) 
anbetr.Einheit,Tr. Ub. PlatzAlten-

grabow, Bahnl.<tat i on Alten-
grabo"'. 

0 K. ll. (ChHRü~tu.BdE), 18 9.43 
- 1 79:'>0/·13 - In 4 (Z I a) 

826. Lt"ben,.dauer von Gc~chütz- und Werfer­
rohren. 

1 n der jPtzt wr A us~a be kommendl'n Vorschr i ft 
•Ubt'n,dauer von Ge~chülz- und Werferrohrene 
- D 3:~g vom l. 8. 1943 - sind alle btsheri~en Er­
fahl'un~Pn übPr die Lebensdauer von Gcschützrnhr·cn 
7.thammenlo{efaßl. Sie enthält an Hnnd der Ergcb­
ni .. .,e von Lebt•nscla.uerbeschü'isPn der Je FH I S. der 
s FH 18 und der s 10 cm K 18 l'ine Zusamml'n­
stt!llun~ der beim Beschuß auftretendrn Abnutzun~-.­
erscbeiuunl!en und Gehram:hssehäden sowohl der 
Haubitzt'n· wie der KanonPnrohre und erläutert 
derPn B.-dputung für die Feldbrauchbarkeit Tabd­
Ien über· die mittleren Leben-.dauer..;t:huL1zahlen des 
größten Teile-" der im Einsatz hefindlirhl'n Geschütz­
und \\'Prfenohre sowie Minde,'itschußzahlen red. 
ermöglil'hen neben den ange~tbenen Rrchtlinien für 
di<' Grenze der Feldbrauchbarkeit die Beurteilung 
hocbbelastPfer Rohre. Eine Zusammenstdlung be­
sonderer Vorkommnisse wurde aufgenommen, ihre 

Fol~en für die Feldbrauchbarkeit der Rohre er­
Hintl'l'f und Malhmlunen zur ßt~hPbung cnhtandenN 
S(·hiidl'n f~stgelegt. 

D<t die Truppe in der D 33S au~rcichende Unter· 
lagen zur Pinwanafreien Beurteilung abgenutzter 
und beschiidigtcr Geschütuohre erhält, mul\ ge­
währleistet sein, daLI eingeset?.te Geschützrohre iu 
Zukunft erst ausgo:tauscht werden. wenn sie tat­
särhlich ft>ldunbmuchbar sind. 

0 K. ll. (Ch H Rüst u. RdE), 15. 10.43 
-5 U- WaZ4 (B li). 

827. Kao,scnvcrlu~tf'nt ... chädignng. 
Die auf Grund der ~um RI·H·h ... minister d!'r· Fi­

nanzen daruher gl·~ebenen Richtlinit"n ode1· mit 
seiner be"lmderen Zustimmung erla.ss1:nen Bcstim­
munt;cn für das Heer über Kassenvcrlustemscl.iidi­
gun~ sind uach-.t•·h~od zusamme nhäng• nd aLge­
druckt. 

Die Kassenn!rlustent~chädigung ist keine all­
genwine, persönlic·ht> S•t•llPnzulage, also keine 
Kas..;enzulage lii r· die m1t Zahlungs~schäften be­
truutrn hassenlJuamten, sondern eine Gt>fahr-rn­
zulage zum Ausgleieb fiir erhöhte Yerlustmiiglich­
ketten bei b<:sond•~'rs lebhaftPm, barem Zahlungs­
verkehr. 

2. Die Höhe der Kas~t'n verlustenhrhädigung 
richtN sil'h n~wh der Vedu~tQ:efa.hr, der die damit 
bt:trluten Personen bei d<'r Erledigung des ba 1·en 
Zahlun~wPrkehr:. ausgesetzt sind. Oie heim Heer 
in Betracht komnwndt>n Dien,..tstellen (Hcen'-.kas­
sen, Znhlstellen, Nd,enzahlstellen und Geldwechsel­
stelleu) sind in Gt:fahrcnklassen eingeteilt. 

3. Eingel'eiht sn,d: 
a) in Gef'ahrenk Ia .;se ri, Ka,,scnverlustenbchiirl i-

gung jährlich 180.- a. '1, • 
die Amtsk.t:.se des 0. K. H .. 
die \\'a Zahl, 
dir \Vi St I 0. K. II. 
die 11. St. 0.-Kassen arn Sitz der Wehr­

kreiskornma nclos. 
die Feldkassen, 

b) in Gl'fahrenklasse I I I, KasseD\·erlu~tentschädi­
gung jäh1·l irh 120,- tfl,,f{, 

die H St 0.- und Amtska~sen, bei denen 
neben dem Kassenleiter für die baren 
Ein- und Auszahlungen ein eigener 
Kassler eingPtei lt ist, 

die Zahlstellen bei Truppen und Verwal­
tun~dienststeiien des r'eld- und Ersatz· 
lweres mit mehr als 4 ::"\eben7ahlstel1E"n 
(hi"rhPi sind eigene und zu!!eteilte 
Kebenzahlstellen nur zu heriil'ksichtigen, 
wenn sie für einPn vollen Kalender­
monat von dPr Zahlstelle betreut wor­
den sin,)). 

c) in Gefahrenklasse IV, Kao.;--enverlustentschä­
dtgung jährlich 60.- :Jl~fl. 

dit> iihdgen H. St. 0.- und Arntskassen. 
die übrigf'n Zahlstellen hei Truppen und 

Verwa llu ngsdicnsto;tellen des Feld- und 
Ersat liJPPres, 

die Nehen,ahlstellen: 
aa) bei Einheiten und bei Verwaltun~:)­

dienststellen des Feld- und Ersatz­
h eeres, wenn sie mehr al'l 120 Wehr­
machtangehörige einschl. Gefolg~cha fts-



mitglicder - im Yit:rteljahre::.dureh­
:,chnitt gerechnet ~cldruäßig he­
t 1 f•uen (einheimisch<: Zi,·ilhlif::.kriifte~ 
die von dt:n .Kt·IJcnzahlstellen g(·ltl­
mlißig bet1·eut werd(•n. sind bf·i drt• 
Fi•st-.telltmg- der Zahl d,.,. zu BPtl't'U­

cni!en mitlUziihlen). Vorau:;,etzun!! 
l'iir· die Gewlihntng der Ka.;;semel'lu"t­
cutschäc1igun:; ist ahcr, daf3 die Ge­
hnlts- und Soldzahlun!!en Wl!:!~n der 
Kt·ic!!~vcrhliltni,l>e im Ht>gelfall nicht 
dm·d) ,·odwriges .Al,zählen der Bc­
triigc (Eiulütt•u u",w.) \Od.Jert'itPt wer­
df'n können. 

bb) !Jet Einhc>ilt' n und be i Yerwallun~:-­
dien~l'>tdlt·n des Feldheeres. \\\'1111 

sie 120 odel' wenige!' \Vcht·maf'htan!! -
hörig-e usw. g-eldn1äßig betreuen. \'or­
aus.:ctzun~ t'iil· clil' n. :w:ihnw..:. d.·r 
Ka-. scun:i·luslt'nhehiidi~un;.r i~t abl'r0 

dal) di~ Grhnlts- und Soldz;Ihhnt(!f>n 
Wl'~(:n d~>r Krieg-s,·ürh:iltni8~e im HP~el­
t'all nicht dnn·h \'Orhcl'ige" Ahziiltlt•n 
der Beh;igc (Einlütcu usw.) \Od•t>Iei­
IcL wrnkn kiinnen 1in d daß da" Zah­
lun::-.ge~thiit't unter außer~ewühnlich 
ungünsti:::;t•n und sch\1 i• rig-• n \'crhiilt­
nisscn ir~1 Fronteins•1l; ausge füh1·t 
"er·dcn mnß und bl'i d·•r \nnah~n .. w1n 
F:iuzahlun!.:'en oder b~t de~ LPi-.t Ull~ 
,·on Au-.zahlungen Ycduslg••falu·••n 
über das normale ~Jal.i ltinauo;; bc-.teh··n. 
In diest·o Fällen muß ein strt>tl!rer 
:\1a(htab au~elcgt wcrd·~n, damit die 
Kas~cnYerlu»lcntschädi~un~ nicht den 
Char·aklrt· dner Gefaltn·uzulag~> 1 er­
liert und zu ~inr:r all!~•·nu:inen S·t'llt'll­
zula~e winl. Bew illi!!'nngeo in solchen 
Fäll~n spricht 0. K. H. (Chef H Hii"t 
u. RdE) ans. BPsoncl••rs be(!'riindctc 
. \nträge sind d•• ... halb a•tf deu;- Di••nst­
we~ übe,· Henesintenuilnt illl 0. K. H.f 
Gen St d IIIGcc Qu df'm 0. K. II. (Chef 
H Rüst u. RdE) \'Orzulegen, 

t 'l') fiir die Xehenzaltlstcllen bei Einheiten 
und bei Yt•rwaltun~sdh'nst."telll'n des 
Frldhccu's in df-'n A t'mPe- und Ht>1 rc>s- 1 

!!••bieten im 0 s t c n, die 120 oder· 
'''"rti(!er "."hrmaelitall:::; .. hiiri:::;c thw. , 

gcltlllliil.iig lwlt·ruen. 1\(~rdcn die Vur­
au-.setzunsz••n naeh bh, außergewöhn­
lieh ungÜnstige und schwierigt• Vt·r· 
hiiltnisse im F1·ontciJ:..,atz beim Zah­
lungsgeseh:i ft. grund.,:itzlich als nH·­
Iic~cud Ull~t'l\OillUWD. 

die Gcldwechst•lst<:llt-n tnit einem :\lonah­
umsntz Yon ;, OiiO,- ,Jl. f( und melH· - ­
\.iertPljahl'C'-'clttrchschnilt -. il<'i Ot·ld­
w··eL"··btellen. dit· 111it Tkkhsbankheanllt'll 
al'> :::-- ,),lateu uc-.t•tzt sind, wird eine narh 
rl• n lkstimuwn;,:t n fiir Ht>ir.hsha nklu-a mlf' 
zu r~ewiihrenclP Kas!H'li\'PI'Iustcntschlidi-

• c:un~ ... , nn J.,,. H1 ieh-,;u:tnk gezahlt. 

1. Fü1· diP Tksch~ifti~ttn!! in KassPn und Zahl­
stellen, bei dt·nen cJ.·r bare ZahlnngsH' J'kdtr 
U tl(JO,- .7l..ff im Yi··rtl'ljaht• uil'ltt üben;teigt, isl 
l'inr> KassPn\l'l'tUslrnhr·hHdigung nicht zu zah!t·n. 

i>. Sind bei einc1 hass<· rnt'lu·erc BcamtP als 
Kus:>tuc geschäftsmä.t'i~. d. h. dauernd mit der Er­
h:di~runrr d"" btu·en Zahlungs'l"erkclH·s hetraut, kann 

C' ." • l .. l' ,jecl!•r Kassier die h.a'st·nl'rrlu:siPntse 1ut l g'llll~ er-
h:dtE·n. Die Ka ... "cnn·rlu,tentschlidin:uog isl ,ir<loch 
anteilsmäbig je narh dem Umf'an~ des ban'll Zali­
lungqerkelns auf di•· RP~tmh:.n zu verteilen, weun 
der- Barverk('hr vor iihcrg•·hend (z. B. bei R••urla.u­
hungen) ode r h••im \Vech-.el der h·~sirrr im Lauf!· 
einr>;, ~Tonats \'On einem and,-.rf'll B··aullt>n !·I'IPdi~r 
worden i~t. 

ii. \"enYalter· \Oll \eh··nzahlstellen sind in del' 
Hl•tTel Soldaten als RL·chltU!l!!sführt•r, kömwn abN 
aucl1 Rt•amtt• oder Auge-.tellte sein. 

i. Kas~·"nvrrlustenbc-hädigung ist ~r·un<blitzlit 1t 
nw t ur ,-ollt• 1\:dend··r·mona.tc drs BcstehC'ns ei m·t· 
hasst:, Zahlstelk, :\elJ('Il'lllhlstl'lle und Geldw••ch,d­
"t.-!Ie zu berechnen und 'IUszuzahlen. An.sza.hlun:,: 
in Vicrteljahn:shetrli~· · n nachträglieh a!fl S•·hlu~ 
jc1k" Yicrteljahn:s . 

8. Bei Umreehoun!!; 1 un Kasl>l!rll·crlustenbclliidi­
.... ung in Land••-;wiihrung i<;t. dn. sie nicht zu deu 
pcrs'bnlichen GebührnissPn gehiirt. n_ur dc~ "'cl~I·­
maehtkurs zugnllldc zu lt•gen, so! crn mcht 1111 

Einzdfall ausdrücklich etwas anderes hesrimmt ist. 

!l. Zur .\ uszahluog der Kassen"crlustenfsl' hiidi­
gu nc; ist ·einE' Xachweisung nach nal'hstPlwndem 
formL!att aufzu-.tPilen: 

Mustei> 

N :u~hweistmg· 
iiber Kassenverlustentschiicligung fih: das .... _ .. Viet·tcljalu· 

des Rechnungsjahres 19 

ßt:stiehnu.os; Ra"scn- Bcgriindun.~ dc1· 
der h.'l~'t~ Dr~ Empfängers 

Ge- l"rrlu~t- in Spaltr ;> 
7..a'•l"'t.,.I1P. cnt~chädi~nng :\tonal~- Betrag 

QuittU11g 
Ull,!!CSC!7.Il'JI 

~el)t'n· ,- fahren· wird bcrcch- Gcfahrrnlla.~···· sat1. u.hbtelle. 
f>ienst- Oieust- kla~"c nct !ur di•· Zeit SO\\'Cit (;e(dwrrh~l- Xamc 

ot(·lle grad ~tellunt; 
1·om .j his JUf 1-h'Ji OOl\\'Ctldig 

- -- --
l !! !) 4 r. (i 7 s 9 10 

' 
I 

I I 
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Fiir die ~ehenzahlstellen ist dir Kassemrdnst­
ent-.t•hiidigung in der Nachwei~un~ iHwr 1\.as~cn­
ver!ustentschädigung der Zahlstelle mitanzusetzPn. 
mit der dw 1.'\cbcm.ahlsti'IIP ahr'PI'h nPf. Die ?'\ach· 
weisungen übPr Kassenverlustt·ntsclüidigung- ~ind 
sarhlich und rednu•risch festzu,.;lt·llen. 

10. Die sachliche Feststellung der ;.;achwdsung, 
d. h. d ie Bescheinigung, daß jeweils die für die 
Zahlun~ ma.l.\g,•hf>ndcn Yomussetzungcn erfüllt 
sind. vülhieht: 

3. DieA.O. Ii. bh\~. W. 1\do:s. odt't' Rrs. KoqJs \f'r­
anlasscn. dal\ jPdt't' Ohrmal'lwr cf t·::.e \ <'t· 
fi.igung et·hält, um von sich bei det· zust:..n 
digcn Zn hl - oder i\ebetwthlstelle wt·g"n Zn h· 
I ung der Enlsdüid~t!llng vorst<'llig zu wPrdPn. 

0. K. H. (Ch li Rü:,t u. Bd 1·~1. 29. 10. -t:{ 
;>~h ''0 
910':3/~:~ V !I (II R 1). 

fi.ir H StO.-Amts- usw. Ka~sen und für Zahl­
sl<>llen bei Verwaltungsdienststellen der Lei­
ter dPr Dienststelle, zu der die K as;,c oder 

829. Ergänmngen zu K.St. N. und KA. N. 

die Zahlstelle gehört, • 
für Ft>ldkas:-.t n 1.lt:r 1.ustiinrlige IntP-ndant, 
l"iir die Za.hbtrllrn beim 0. K . II./Gen St d 

TilGen Qu der In t. beim 1\dl. H auptqu. 
0. I\. IJ., 

tüt• Zahlste llen bc1 TruppP.n usw. der Kom· 
mandcur usw. der Einheit, zu de•· tlie Zahl· 
stelle g<'hiirt, 

fiir Zahbte!len seihständiger Komp. usw. der 
FüiHcr der Einheit, 'l.U der die Zahlstellt 
gehör t, 

. für Nebenzahlstellen der Truppen usw. der 
Komma utl!'ur msw. der Einhrtl, zu der die 
Zahlstelle gchürt, mit der uit 1\ebent.ah l­
s telle aUJ'Ct~ftnet, 

für Nebenzahlstellen hri Yerwaltungsdi<>ns l­
stellen dct· Leiter der Di!'rhhtelle. zu der r 
die Zahlostelle g<'hört, mit u~'r di<' ~eben- 1 

1~1 hlstrJ1,, ahrechnet, 
fiir Geldw.:rhsebt!'llen die Kahnhnf:<komman­

dantur 11sw., der dit:.: Gddwech~l·J..,tellP 
U!l(C'I'Sil'Jh ist, 

!'ür Z.a hl-.tf'llen ltei Verwaltunt.;~diensl ~telh~n, 
die nur mit einem H•·" uttr·u l~t·setzt sinrl. 

im FeldhPr~r· d<'t' zu~ti.i.ndizc· 1 ntendant, 
in der Ht>imat die \Y. V. -(.\.IJr. Int.). 

II. \·orst~>hr>nde Dcstimmungen gellen znniielt't 
nur wtihi'CIItl dt"r Dauct· des 1\:l-icg•·s. 

12. Dif' Vcrfiigunc-cn itn II.V.RI. 1911 (B) 
Nr. 68-l , in den H.l\1. 19ll Xr. 12-12, H. :\.1. J9t2 
Nr. 127, 660 und H. U. 1!)13 Nr. •188, 5 17 :sind unter 
H inweis aul' mr .. tehendc Vcrt"ii~tmg zu streirhcn. 

0. 1\. H. {Ch H Riist u. BdE), 27 .. 10. 13 
- 59 a - V 9 (11 A 3). 

828. Enbchädigung für sclbstgcsldltcs Uhr­
machct·handwerl<szeug. 

Für d ie Aus?.a hlung und Buchung dl'r Entschädi­
gung für B.•reil'!tr·lhtng und Ven•l·hleiß (Abnutzung) 
des von den Uh rmacltem gr st<'ll lcn Handwerk­
zeuges gilt r olgendes: 

l. Da!> zuständi~e .A.O.I\. b'l.\\. \V. Kdo. oder Res. 
Korps veranhd3t, daß die T:nhchädigung in 
Höhe von I v. Il . narh dem in der Ab­
schätzungsv!'rhantllung (1 Ausf. hat jeder 
Uhrma<>her in den Händen) angq~ebenen Wert 
f<'stge"etzL und in das Soldbuch l'.ingett·agen 
wird. Der lkt rag ist a uf •!to .ff/. f( nac·h ohcn 
abzurunden. 

'2. Die E ntschiidtgung ist von dPr St\ llc, die den 
Wdn,old für die erste Dekade Z<thlt, monat­
lich na.rhtdüdich gegen bP,ondc·t·•• Quittung 
t.n zahlen. Die Zahlung ist im Soldbnrh f'in· 
wlt·a gt>n. 

Art· 
nummer 

112a 

132e 

198 
(gek) 

482 

598 

803 

832 

838 

858 

871 

913 

971 

976 

991 

1114e 
(gp) 
1153 

1153a 
(gp) 

115D 

lHh! 

1162c 

1176~> 

1177 

Teil A. 

Bt•zoichllttn!!Cn nntl l~rläutcrnngen 

Stb. Horhgeb. Jüg. Btls. v. 31. 10. 43 
Neuer'S<'hrinung, Rrhdf 

Horhgcb. Jiig. Kp. v. 31. 10. ·13 
Xeuerscheinung, Bt>helf 

Fla. Kp. (9 Ge,;ch. ~.7cm Flak(8f) (gek.)) 
v . 20. 6. 4H entfällt. .\.ls Ersat.t gilt 
1U8 V. 1. 9. 43 

Ba.ttr. 22 cm )Irs. 331 (!) (3 Uesch.) 
(tbewgl.mot) v.l.ll.-13 , 

Neuerscheinung 
F euerleitbattr. v. 1. 11. 43 

Xcuersc hC'inung 
Stb. Ski Jiig. Brig. Sachr . .Aht. (mot) 

V. 15. 10.43 
~euer~cheinung, Behelf 

Pa.nz. Grcn. Div. Fsp. K],. (mot) v. 1.11. 4:3 
Ersat~ !iir 1. :l. 42. Ändernng der J3c­
.zeichnnng 

Ski J äg. ßrig. F,-p. Kp. (tmot) , •. lfi.10.4:l 
Ncuer,.chcinung, Behelf 

Panz. Gren. Di\". Fu. 1\.p. (mot) '. l.ll.lJ 
.l!;rsatz Iür 1. ;>. 42. ;\ndt!run•• der ße­
z.,ichnun" 

In f. Div. :\~ehr. K ol. (mot) v. 1. 11. t3 
Ers;,tz fiir 1. 3. 42 

l:iki Jiig. Brig. Fu. Kp. (' mot.) v. 1 :>.10. -1:3 
NeuerHchcitlii!H!. lkhclf 

Panz. Dtv. Fu. Kp. \. 1. 11. .ß 
F.rAA tz für 1. 6. 42 

Panz. Div. Fsp. Kp. v. 1. 11. -tl 
Ersat~: fli r 1. 11. .n 

Panz. Div. Xarhr Kol. v. 1. 11. ·1~ 
Ersatz für 1. i3. 42 

Panz. Grc>n. Kp. c v. 1. 11. 43 
Ersatz Jiir 1. 4. 4H 

Stbfl.. Kp. Pa.nz. Gren. Rgts. v. 1. 11. 4.1 
Er;;atz für 1. 11. 41. ;\nrlrrnn~t der Be­

zeichnung 
St.b;;. Kp. a Panz. G1·en. Hgt". (~p) 

V. 1. 1 l. 4.1 
Er::::ttz für 1. ·1. 13 
Panz. Stu. Ge,;ch. Kp. (14 Gl·.-wh.) 

v. 1. 11. 13 
E~tz für 20. 6. 43, Behelf 

Punz. Sp. Kp. v. 1. 11. 43 
Er~:~atz für 1. 11. 41 

Panz. Sp. Kp. c v. 1. 11. 4.3 
Ersatz für 5. 2. 43, Behe!I 

schw. Panz. Kp. e Y. 1. 11. 4H 
Ersatz für :>. a. 43, RC'lu:lf. ~\nderung 

der Bezeichnung 
m. Panz. Kp. »Punther.c v. 1. 11. -t3 

Ersatz für 10. 1. 43. Behelf 
Panz. Kpfw. Werk-;t. Kp. (Ei~h.) 

V. 15. 10. -t-:1 
~Puerschcinung, Rehelf 

I 

II 
1: 

~. 



,\ l"t­

rnunrnf'f 

2070 

2071 

2072 

207.1 

207-! 

2077 

2079 

2080 

2081 

20bla 

20tilh 

50!)2 

65~\h 

524 33 

525 170 

526 786 

527 10$1 
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Bt'zeichnungt:n und ET'Iäut~rungen 

Kart. Lag. (mot) v. 1. 11. 43 
Ergatz für 1. 4. 42 

SLu. Yt'rro. und Kart. Aht. (mot} 
V . 1. 11.43 
Krsatz für 1. 3. 42 

A. Kart. St. (mnt) v. 1. 11. 43 
Er~u 1.1.. flir 1. 1. 43 

Verm. Bat.lr. (mul) Yeru1. und Kart.. Abt. 
(mot) v. 1. 11. 4U 
Er:--atz Eur 1. :1. 42 

Kart. Battr. (mot) "· 1. 11. 4H 
.Ersatz für 1. a. 42 

Kp.'-. Kart. St. (10ot) "· 1. 11. ~~ 
Rr:-atz fiir 1. 4. 42 

Je. Kart. Druck. Abt. (moti) v. 1. 11. 4.'3 
Rrsnt7. für 1.11.•12 

Stb. Fclddr. Abt. (mot) v. 1. 11. 4!1 
ErRutz für 1. 12. 42 

Druck. 13attr. (mot) v. 1. 11. 43 
Ersatz für 1. 12. 42 

Dt. mil. kart.ogr. Inst. Warschau 
v. 1. 12. 41 entfällt. Als En:atz gilt 
20S1a v. 1. 11. 43 

Kr. Kart. Yerm. Amt (,·erf>t.) v. 1. 11. 43 
~ener~cheiuung. Keine K. A. N. 

Kr. K~.ort. Yerlll. Amt >. 1. 11. 43 
Xl•ucr~r·heinung. Keine K. A. N. 

Kr. Kart. \'erru. Amt Prag v. 1. 7. 41 ent­
fällt. Al,; Er:;atz gilt 2081a v. 1. 11. 4.3 

Ers. uud .\.ush. Kp. teehn. Gase 
V . 1. 11. 4.3 
.Ersatz f ar 1. U. 4H 

A.u!'lb. Gr. Panz. Werkst. Pers. be1 Panz. 
Heri'tellerfi rmen V. 1 n. 8. 4~ erhiilt ke-ine 
K.A.K. 

Teil B. 

ß~Leiclutuugen und Erglinz.ungt'n 

Höh. Pi. Kdr. ,._ 31. 8. 4:l 
K. St. N. zm~:itzlich: 

2 :\lascbinenpistolen, 2 leichte :'lla­
schineu~ewcllTc, 1 )lac;rhint'nsatz 
220:3$0-Y (Drdast.) etwa 6 kYA als 
Kraft- und Lichtqu!'lle ,-erla,thar. 

(T. E .) Sem Gr. W. Grn. v. 20. 5.-13 
K. A. X. Sto:ffgl. Zi ti. 1 zusätzlich: 

Soll a und h je 5 Pil<tvlen (.Anlage Jll) 

Pi. Horchzg. (mot) v. 1. 7. 43 
K . ..:\.X .. ZlJSiitzlich: Stoffgl. Z1ff. -!0 
11 Zubehörka,t<:u für Sammler 12 NC 

~~. t11it lnhnlt (Anlal!•~ "P 1007, 
Auf. Zeich. P 1057) 

1 :\Ia;« h. Satz 65 Y {=)etwa ~00 W, 
als LadP- und Lichtquelle, verb!>t­
har· (.\.nla:?e P 23;)1) 

1 Sondrr:•atz a, Zub. u. Yorr. ~nrh. 
zum Masdt. Satz fi5 V (=) etwa 
SOO \\' (Anla!!e P 23;)2; .\.uf.7.Ri,•h. 
P 47:-,li). - Dt!r wech~el;;citig ein­
gesetzte ~a~ch. F:atz 220, iki0 V 
(DrC'h::strom) etwa 6 kVA C'rttfiillt. 

Krartr. Pk. v. 1. 2. 41 
Eine der Feld.kO<'hstcllen St. Gr. ,.)J" 

wird in JI!G,.. umgewanrlt'lt. 

Lid. l Art I 
~r. oommtr 

iJ2S 1104 
110i 
(gp) 

1104a 
(gp.) 

n2fl llOH 
1108 
(j!p) 

1108a 
(gp.) 

f>SO 1138 

531 1162b 

532 1170p 

533 1::!77 
:?084 

534 1282 

ßer.eicbnungen nnd Erganzungen 

Stb. Rchütz. H~. v. 1. 11. 41 
Stb. Schütz. n~,rt~ (gp.) v-. 1. 11. 41 

Stb. Pam:. Grcn. Rgt>l. a (gp.) v. 1. 6. 43 

zu~:itzlich: 
1 Offizier (W), ~t. Ur. ~Ka. 

:-:;th. Schütz. Dtls. v. 1. 11. H 
~tb. Schütz. Btk (gp.) v. 1. 11. ·l1 

~tb. Ptm7.. Gren. Btk (gp.) v. 1. 4. 43 
Zusätzlich: 

1 T!'cuerwcrl>cr, 8t. Or. »Ü« 

(1'. E.) schw. Pan:z. ::lp. Z!!. (7,5 cm) 
v.l.l1.42 ' 

H . .:\1. 4.3 Zi:ff. 696 Hde. Kr. 408 gilt 
auch für die~ Einheit. 

Pam:. Splihkp. h v. 10. 1. ·l.'l 
K. A. N., Stoffgl. Ziff. ~ 1a-c: 
Es entfu IIen: 

- 20- Satz Fu. Uer. Fu 12 SI~ 80. 
(Die Sätze .Fu. Ger. »ind nur noch 
für 4 Züge je 2 X und für d!'n Kp. 
Führer 1 X zustän~. 

8cbien. Panz. Späh. Zg. v. 28. 7. ~l 
K. A. N. Stoffgl. Ziff. 26 ZU!'ätzlich: 

10 Einheitslat<'men (Stahl}, (.-\nf. 
Zeich. 26-101;) H) 

10 Latemenzuhehörka~len (Stahl), 
mit Inhalt (Anl. F 106: Anf.Ze.ich . 
21>-1028 TI 820) 

10 Bd1älter, viereckig, für Karbid 
(Auf. Zcich. H 10 002) 

Stoffgl. Ziff. 29 . .. 
Es entfall!'n: 4 lg. Spaten, 2 lg. \xte, 
. 2 Klauenbeilc, 2 gr. Draht::.rheren, 

2 Scbutztas('hen :~gr. Drahtscheren.-, 
2 Sandsrhaufeln, 280 mm ßlatt­
länge; 

zusätzlich: 10 Stopfhacken (AnJ.Zeieh. 
R 2900), 10 lg. Äxte (Anf. Zeich. R 
25), 20 Rtein)!a.beln mit D-Griffstiol 
(.\nf. Zeich. H 29ö2). 

Sto:ffgl. ZilT. 30 
zusätzlich: 1 Brechstange, flach (.\.uf. 

Zeich. R 1842), 1 Brechstange mit 
Klaue (Anf. Zcieh. R 1814), 20 ~hie­
ncnnagelhammcr (10 ~chicnpn Pz. 
;)pw~. je 2), 10 Sebir·nemti>ck­
~chhis;oel (10 Rchil'ncu P7.. SpwJ!. je 1) 

:--toilgl. Ziff. 40 
zusatzlich: 20 Stahlwimlcn mit. [J t 

Hcbch.ft (Anf. Zcich. U 168-1) (10 
::5ehicnen Pz. ~pwg. je 2) 

Stoff~!. Zi:ff. 47 
zusätzlich: Karhid, feinkörnig (1 cm) 

7kg. ~ 

ßäck. Rp. e ·.mot: v. 1. 2. -tl 
Yerpfi. A~lt 2Kl~ v. _1. 2. 41 _.. . . . 

K. A. ~ ., . toff,...l. Ztf'f. 40 ZU:-><ttzhch. 
1 Satz für Tischler und Zimmerer 

(Anl. P 2061; Anf. Zt•ieh. P .-)101) 

St·hlächt. Kp. ' · 1. 2. 4.1 
K. A. )l., St-offgl. Zi!T. 40 zu;;ätzlit'h: 

1 Satz für }lnurer und Rteinhauer 
(.\nl. P 2071: Anf. Zcich. P 5091) 
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538 170U 

536 1713 

538 1714 

5.)!.1 1715 

.540 208.'} 

541 2081.i 
2088 
2089 
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Hezeichnung unu Ergän1.11ngcn 

Ortsf. rhrm. Unter:!. St. v. 1. 2. 41 
St. Gru. des Leiter'\ wird in ",ß., nm­

gowundelt. 
Stbs. Ua.ttr. (mot) Heer .. Flak. Art. Aht. 

(mot) Y. 1. 4. 43 
K. A. N., Stoffgl. Ziff. 5 

Es ist zuständig: 1 Satz Vorrat für 
t-,8 cm Flak 18, il{) und·37 (Anl. L GSl). 

Stoffgl. Zi !T. 27 
Rs entfällt: 1 8atz Plan- und 
Zcid1c>ngrrät. 

~totTgl. Ziff. 3-! 
E~ 1st an StPllr des Zus. WtTm. 
Wcrkzg. für 2 cm K 30 Zll~tiindig: 
1 Sa.tt Zu:>atz- \\ tlm. t:crat fur :Z cm 
K :1R (An!. 1 ·1()Ul ; Auf. Zcio·h. 
L f>iWJ-\1): 

Zu'\ätzlich; 1 P.atr. Zu:-.ttr.-W!Tm. 
Wcrkzg. für Flakscheinwerfer 6U cm 
( \nl. L ~lÜ;>3; .\nf. Zeich. L ;)j1.U). 

Stoffgl. ZiiT 44 
Znsiitzlich: 1 Sonder"atz Nr. 236 

1 
(An!. T, 6020; Anf. Zeich. L !J500G). 

Heer. Flakbattr. 2 c1n (12 Gesch.) (motZ) 
V. 1. 7. 4:2 
K. A. ~-. 8toffgl. Zifi. 27 

Es entfallen: 4 l•:ntfernung~me~ser 
1 m R. B6, 12 T.inrnlvi;<icre 21. 

(T. K) Rcht•inw. SltdT. '~ v. 1. 12. 4:3 
K. A. N., Stoffgl. Ziff. '2Z) 
Die Bintragung muß lauten: 

L :1110 L .t20::?:J Flahcheinwerf<:r 
GO cm 4 

L ~nll L 42030 Zub. !L V.-Sachrn 
fiir Pincn Fl<~k::;rlwinw. 60 cm 4 

L. 0713 L 42021 Maschinensatz 85 Y 
etwa. S KW nebst Zub. u. Vorrat 4 

L 371ii L 42022 Zubehör u. Vorr 
für einen ZugFiahehcinw. 60 cm 1 

(T. K) Heer. }'lakzg. (2 cm \'irrling) 
(SI.) V. 1. 12. 42 
K. A. ~. Stoffgl. Ziff. 21, zusätzlich: 

2 :\fun. Lmrl Zuh. Ka:-.ten auf ~tl. 
Ah. 52 für 2 cm Flakvierling 

:3tofTgl. Ziff. 27, es entfallen : 
2 Linealvisiere 38,'40 · 

A. Verpfl. Amt v. 1. 3. 42 
K. St. X., K. A. N.: 
Die Einheit bildet 7 Ga::.spürtrupp~. 
Es ~ind je Gasspürtrupp zuständig: 
K. A. N., 8toffgl. ZifT. 38 

4 ·Satz Spürfähnchen (An!. Ch 1120: 
Anf. Zcich. Ch 10<:!5) 

4 Spürbüch::;en (Anf. Zeich. Ch 1029) 
1 Gasanzeiger (Anl. Clt 4494; Auf. 

Zeich. Ch 1225) 
Stofi"l. Ziff. 42 

J §atz leichte Ga~hcklcidung (Anl. 
Cb 4910; Auf. Zeicll. Ch 4-!70) 

\'erpO. Amt , .. 1. 2. 41 
Vernfl. Amt, z. b. V. v. 1. 2. 41 
hodcnstdg. Yerpfl .. \mt v. 1. 2. 41 

K. St. ~. u. K. A. X. 
Die Einheiten bilden je Yerpfi. Lager, 

das Yom YPrpfl. Amt örtlich ah~c:-:etzt 
1,;t, 1 Gasspürtrupp 
K. A. ~.: Ausstattung :->iebe unter 

Artnr. 2085 

I 

I 

Lfd. l An· I s r. OUIIllllt'r 

iJ42 4040c 

5.13 470.') 

544 5055 

54;) 6313 

546 658.1 

547 8353 

Bezeichnung und Erglinwngen 

~tromsich . Kp. v. 1. 1. 43 
K. A. N., l:)tofigL Ziff. 40 
Druckfchlrrherichtigung: 

An Stell.- l! Wa!'serstofTflnsrbe, 4U lt. 
Ruuminhalt (Anf. Zeich. U 378, l) 

aetzr: Sauerstorflasche, -10 lt. Raum­
inhalt (..\nf. Zeich. U ;33 U 377)' 

Stb. Pi. WcrCthtls. (s. F.) v. 1. 1. 4:~ 
Bei li. M. 43 Ziff. 723 lfde. Nt:.. •1iH 

ist das l~'ußnotem:rirhrn •10),, zu setzen. 

Kdo. Ausb. Di'. -.·. 1. 7. 4:.l 
Zu=><itzlich: 
1 Offizier (W) St. Grn. »K " (uur für 

Re::~. Pau.t.. Div. zu~t:indig) Nacbr. 
Stnff.: Di11 SI ollongruppe dcc; Staf­
felführers wud in 11 K « umgewandelt, 
d1e liczetdmuug tHl m ·Div. 'Xarhr. 
Off :r.. ,zu~l. Sta ffelfuhrer.r umzuändern 

!"tl1. 1'auz. l't. Lrhr- u. \·er;~. Btk (G) Y. 
1. ~. 43 
Zm;ätJ..lich: 

1 FahrPr vom Bock, St. Gru. ·i'lf • 
2 leichte Zugpferde 
6 leichte ~Iaöchincngewebre 
3 ~lasrhinenpi:!tolcn. 

Panz. J"cr. Aw~b. Kp. (Sf.) v. 1. 10. 42 
as eh: 
1 L.nzerfunkwart, St. Gru. ·<~'' · 

Pi. Schule, Lehrstab 0 v. 1. 9. 43 
;n H. ~1. 13 Ziff. 766 lfde. ~r. 481 io;t 

die Artnr. 6353 in b:3.)3 zu äu1l .. rn. 

0. K. JL (Ch ll Hüst u. BdE), 7. 11. 43 
- 15712,-t:l - AHA V. 

830. Waffentechnische 0-Vorschriften. 
A. Das Heereswaffenamt - \Va Z 4- hat ,·er· 

sandt: 

1. 

0-~r I 
1:) ll /1 + 

' 

1511 /~ + 

1 :'>Li:1 1 

l 5ti3;'3 + 

l ;)l)'l 4 + 

15ti:3() 7 

Benennung der Vot·,chrift 

Beouaehtungsturm 1;~05 und 1316 Teil I 
Beschreihung l. 9. 43 

Rcobachtungstunn 1305 und 1:316 Teil2 
Bildet· I 9. 43 

Panzerkasematten 2331, :!333, 2327, 
2329 und ~330 Teil I Vorläufig~ Be· 
:schreibung 20. 8. 43 

Panzedta'>l'matten 2331, 2333, 2327, 
2329 und ~330 Teil3 VoJ·Hi.uticre Be· 
dienungs- unu Behandlungsanleitung 

20.8.43 
Pa.m.erka:stmalten ~3:~1. 2333. 2327, 

2329 und 2330 Teil4 Yorläufi~e ln­
stnndsPtwngsanleitung l. 9. 43 

Panzerka..;r.matle für m 10 cn1 K K und 
~IG 34 405 P 9, 406,1 P 9 und für k7. 
10 cm K K und )IG 3! JO P 8, 31,1 
P 8 und 46 P '3 .TI'il 5 \' orHiufigp Ein· 
bauanleitUng lf>. 7 43 

l:-,G3jti 1' l'anzcr·ka:sl.Omalkn 2331, 233:>. 2327, 
2329 und 2:no Teil 6 Vorläufig~' Vl'r 
:-and vor"l'hl'il't l. 9 13 
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2. 

D-Nr. I Hcnt'nuun<> drr ''or<;ehrift 
" 

1691 / 1 I Leichte Haubit 1e Tur.n 1't·il I Bc~chrei­
N. f. D. bung 1. S. 43 
2003 7,5 t'ID Kampfwagcnkunon•' ·12 Bc ... chrei-

N. f. D. bung l. 7. 43 
~031 1:; cm c;;;, urmhaubitze 43 (LIJ -.!) ßeschrei-

'\. f. D. bung - I. 9. 43 

Die Vorschrift zu 2. i ... t auch •Zum Etnh·~rn in 
das Gel'iil• bestimmt. Drr hierzu Lenöti~•e Bt>darf 
ist auf dt·m \ot·geschrit>benen Gerätnachschubweg 
anzufordern. 

B. Be im Heereswaffenamt - \Ya Z 4 - <.ind t>r­
S('hit•n.-n: • 

1. 

D-~r. I 
394 2 

:-J. f. D. 
1% ;) 
~. f. D. 

1790 ~) 
N. f. D. 

~cneuuung ller· \'or,.r:hrif't 

7,5 cm PanzcrjägerkanoLt' 41 Abbildun-
gen l. 9. 43 

~lunitionsheladeplan ge!ltäß Ar.l. A ~ 
Heer A 854 vom 1 10.42 u11d A 1110 
vom 1 6. 43 für eiT~t.. Ilt>eru;-Flak­
batterie 8,8 cm I'lak 18, 36 O<l•·r 3i 
(4 Gesch.) (motZ) und .3-2cm Flak 
38 l. 8. 43 

Richtlinien fü1 den Aufbau 'on Be­
helfsantcnnen in Fc.stlillg~aLlagPn 

I 10. 43 
202H SchallmeL'plangerät (A) und Satz Aus-
~. f. D. zählhill\mittel 20. 8. 43 

2. :>1)0 1 :\lerkbla t t für die Handhabung der 
:\ · f. D.l Faustpatrone I 1. 9. 43 
:)fill 2 i'lferkblatt für die Handhabung der 

'\.f.D. Jaustpatmne2 1 9. 43 

Dte Vor:;chriften werden dunh . die Feldvor­
scbriftenslellen bzw durch die S!Pilv. Gen. K.:..:;s. 
verte ilt . 

Die Vorschriften zu 2 sind auch »Zum Einle~en 
in das GPrlit« bestimmt. Der hierzu benötigte ne­
darf i~t auf df'm vor~e.-;chdebenen Gerätnachscbnb­
wt·~ anzufordern. 

C. E." h·eten außer l{r aft: 

D 4;)1 , 2 
:\.f.D. 

D 4;>1 3 
'\ . r n. 

[) 196/ 5 
\'. f. D. 

D 20():-l 
:\. f. D. 

I> ~031 
:\. f. D. 

- Das Scbu1Herti~machen der Ge­
scho:sse mit Dopp<'lzünder in der 1 

Feuer.stellung bt. der 17 cm Kanone 
(E) und der 17 cm Kanone (ort:-.ft>:'<t) 

10.9.39 
- Das S· bußfertigmaehen der Ge­

sdwsse mit DoppclzündeJ in der 
Feuer:'tellung bei d•:r 1 heodor-Ka­
none (t) 6.9.39 

- ~funitionsbeladeplan gcmä1' Anlage 
A ~- Heer A. '351 vom 1 4. 42 und 
und A. 1110 vom 1 10. 42 für eine 
lJPcres-Fiakbatterie 8.o cm Flak 18 
oder q,s cm Flak 36 (4 Gesch.) 
(mot Z) und R-2 cn Flak 38 

l. 6 42 
- 7,5 cm Kampfwagcnkan(lnt 42 (7,5 c.:m 

Kw K 42). Vorläufige Gerätebeschrei­
bung und Bedienungsanweisung o. D. 

15 cm Sturmhauhitze H (Lil2) 
(15 cm Stu. H . 43 (L/12]) Beschrei­
bung 15.5.43 

Die ausge:seltiedenen Vorschriften sind unter Bt•­
aehtung dt•r hierfür gegebenen Rf'stinHnung ... n 1.11 

q~rnichtt·n • 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 3. II. •13 
- 89 b 00 I 0 a - Wa Z 4 (V 2 b). 

831. Deckblätter und Nachträge zu wall'cn­
technischcn D-Vorschriften. 

Beim Heerc"wnffenamt - \Va Z 4 
schienen: 

siml er·-

11-21 I 1 
.'U.D. 
i!H 1 
~. f.D. 

Renrrrnung 

VerzPichnis der Unlenichbtafeln 
(UT) l. 10. 4:::! 

~[crkblatt Fern,prech- uml l •·rn­
sch reih1echnik fiir den :"\aeh­
richtenoffizier I. -1. 1:::! 

3. ~ach- 1 Verzeichnis derwaiTenll'<'hnisc·heu 
tr·n~ :\. C. D. D-Vorschrift t•n I. 4. -t:~ 

1. :\·,rh- 1 I + Ver1.eichni::. der· wafJ'entechni~chen 
tra~ D+-Vorschrift~>n 15. 4. 43 

Der ßedarf i!'lt bei der zuständigen Feldvor~whrif­
tenstdle hzw. heim zuständigen Stelh·. Gt•n 1\do 
anzufordcr·n. 

Bei Anforde r·1mg von Nachträgen zur D J l l + i<:t 
Angabe der Prüfnummern der vorhandt nen Vor·­
schriften erforderlich. 

0. K. H. (Ch H Rüst u BdE}, I. I I 13 
- 89b00I0 a- WaZ4 (V2h) 

832. Berichtigungen. 
A. 

Besetzung der Offizier..,tellen während d e!> Kl'irges. 
- H. M.l913 :\r. 252 Ziff. Ia) 10.­

Vorstehend!' Ziffer ist durch folgenden Zusatz zu 
ergänzen, · 

Hinter Unteroffizier-Scillll' n setze in Klam­
mern: 

(•außer K- und Z-Stellen) • 
Hinter Lnteroffizier-Vorsch,IIen ~etze in 
K lamntern: 

• (außPr K- und Z-Stellen) c 

0. K. H., 18. 10 43 
.\g P l '2. Abt (c). 

B. 
Zurück:r.iehung von Soldaten. 

In H. M. 1 9~3 r\r. 656 ist in Ziffer 1 Spaltet un­
ter »Panzcrtruppec hinter Sturm-Pz. Abt. zu Pr­
gänzen: 

r Eisenbahn-Panzt>J'Iilg•·· 

0. !{. H. (Ch H Riist u. BdE), 2 II 4:~ 
- ß 23 h 12114 b - Tr .\ht (II d) 

c. 
Kommandicrung von Soldalrn in die \Virtschaft 

· als Kraft.falat·er. 
In den Il. M. 43 :..-r. 753 Ziff I I Abs. 6 let:r.le 

Zeile i~t statt 
I G 8.~:i 

ZU :o-('(7.P.D 

17. 9. 43. 

0. K 11. (Ch H Rüst u. BdE). 2tJ. lO n 
- 2 1'-. 10. 43 - Gen d Molfllt_ I '2 (J J . 
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.'\ta~utul 111ilil1ir· al romclnici Ia Bt•r·lin 

Dr•r· Humiini<;chc ~lihtärattache iu Berlin 

Anlage 

LU '\I' H I :! 

ADEVERINT:\ 
BESTÄ'riG l TNG 

Xnmitul 

T>l•t· 

:\a::.cut m comuna. jud1·tul ..................................... . 
Krt•is 

Ia . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (anu I, Iuna, tiu:~) 
'lm (.Jahr, f\lonat, Ta~) 

!je iucadrt•a7.:t in Convt•ntia incheiatn. int re Guvcruul 
gNman si Gu,·crnul rom:ln Ia 12 ~!ai 1913, relntiva 
Ja t'l'llltr·nii ru111Ü11i de originn. ctnica gm·m~wa, arc 

voie a cal:ltori in Romania .................... . 
Lile, cu inccpe1·e din ziua trccc r ii granitci. 

hat '/.II f'olgr~ de:; 7.\vi;;r•ht·n der dr•utsehr·u uud d••r 
rumliuisehl·n Rcgit...nmg a.b~C'"rhlo"St ll<'ll Ahkom­
runl'> vom 12. \ Iai 1(}1;~, hl'lr die rum!iu i-d!en 

'-ltaat sangt•hiir·ig!'n dr•ut sclrPr Volksl.ugt•hiiri!!k' ·i t. 
d<r'> Rrcht, nach Hurnä.n11' n auf du!.J)au·•r ,·un ..... 
Tag1•n zu r·cisen, ~~·r·cchnrt YOITI Tag•• dPs Gn·nt.· 
übcr·tritts. 

l\!ergr in comun(l. ..... . ................... . ..... judetut .. . .... . ... . ......................... . 
Rci czid K rris 

Susnumitul nu arc voie a ramane in Tara decih 
numarul dc zile aratat mai sus ~i este obligat a. se 
pn'1.1'Uia. Ia susin: ~i plectu·o t\utoritll.tilor politiene§ti 

clin localitatca unde-§i pctrece concediul. 

Der Genannte dal'f' in RuLUiinirn nicht lii11gcr als 
dw nlwn ant::cführtr n Tngl· n:rhleihl'n und ist n•r 
pfli('btPt, <;irh hPi dt>r Ankunft und .\hreise bei d,., 
Polizl!ibchiirde des Ortrs zu nwldr•n, in dem ,., 
seim•n UT'ln.nb verhr·ingt. 

Drept pentrn c:n·c i s'a elilwm~ })l'ezcnta. Rpre a-i folosi in fav\ aut<mta tilo•· l'UIIlillH'. 

Yorlicgcnde Bc~tiitigung dient als Au::.\\cis \ 'OI' den •·unr:inisc·hrn ßl'luml<•n. 

ATASATUL l\fiLITAR AL RO~fANIEI LA BERLIN 

UEH UUl\IXNISCIIE l.\HLITÄRATTACHE IN BERLIN 

Berlin ...................................... . 
Be1·lin. den 

• 
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Stall'el 
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:\1 u s t e r 

Standort. deu . 

Anlage1 

zu Nr. 820 • 

Liste des Genesenen-Personals 

Ud. Zu namc 
'Xr 

l Lehmauo 

2 :\1 ii! I e 1· 

3 Sc h 111 ze 

4 :\1 ü llc t' 

Au-;zcichnungcn 

E. K. I, Ft•onttlugspange 
SiJbe1· 

E.l<. li. Ft•ontflugspaoge 
l31·onze 

E. K. I 

I\. eine 

~ 

Verbandsart Kampfflieger 

\'orname Gcuut'Th- D1enst:;rad 
datllln 

Gcm·~ 3. 5. II Hp:m. 

F!·itL 4. Li. 18 Ii tri.. 

[J·n-..t I 1. -L 17 Fcldw. 

1\al'l 6. 8. lti Olw. 

I Z" .. i t .. II ä Ir t ~I 

a) Letzte Vicuo..t"teUe 
b) Let7.tel' Ft•intl11ug 

a) llL'K. G. ~ 
bi 1.. 6. 1943 

a) L1K. G. t 

b) 15. G. l !'4.3 

U) lll. K. G. 51 
b) 30. 4. 1 \l-l:l 

a) l L 'K. r; . z.. b. Y. 1 
bl ~1 .. '>. 1 ~).ta 

a} Schcult: 
b) Bf'herrschte K.-Typen 

a) E. L. F .. 11 
bl (JuS~ Du ::!17) 

a) Beobadncr 

bl 

a; ßordwa1t 
b) 

a) Bordmechaniker 

b) 

Akt. /He" 
ßislterigc 

Vt•r\vt»nclunt: 

l{es. Flugzcugfiihrcr 

K. O.A. Res. Beobachter 

akt. Bordwart 

akt. Burdschiitze 

Hemcrkungen 

einsarzbct·eiL Heimat 

oicht \ 'Ot' 1. 11. 43 k. v. 

:!. v. H. Vot·schl<tg: 1\usl.nldel 
totndoJ'lWIInsch. Siid 

deut~chland 

a. v. H. P1·othese linkes Beiu. 
\-o··~chlag: Flzg. Ofw. · 
Flzgf. Sch. A/ß 5 Plaucn 

1:!7 
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Mu s ter 

~Ji en ~tste lle 

l''eldpostn u UHJJCJ' 

Au 

Betr.: Natnentliche Anfordertu1g und Riickfiihrung 
I..~azarettentlussener 

(l•:..,.,.ttlruJllleuteil bzw. [.w. Po~ Amtl 

.. ..... in dns Lazarett ............................................... _ .............. .. 

Anlage2 
1u ~r b:.!O 

Der am .. 

cin~clicfcrtc dct· vot·aw;sicl.lllich 
1\ ••m•n•e. Same, LheostgrAdl 

\V orhrn im Lazarett ,·erbleiLl. 1\ 11'0 mit. \Vi!'kuug \'um . Hinget• ul!l 

l.lllll I'CJ·sctzt und ''om Lazarett n~ch \Yiedet·· 
(li ... attlrupJ••nleil) 

llCJ-stdltmp, dot·tbin in 1\lar'-rh o;f'setä. 

EI' wird hirnnif an~efordt-rt • ) 

\'or Hiickverset:t.ung 1sf ihm ein Et'holtlllg~urlaub nm 

*) T<.t h<'I'Cits Ersat7g:c~tellung bcantrngt, ist dieser Sall. zu ~tl·cil·hrn 

Mu-.ter 

Muster der Benachrichtig·ungskarte 
Lazarett 

Lazarett 

An . 

Der 
l~ame. Oienst~r&ll, Geburt•tlatum\ 

Von 
11\n•cbrift der eio:;eoetzten Truppe) 

zu gewähren . 

t l.ntrrat-hrift.) 
.......... , ... 

eingesetzte Truppe 

Lw. Pers. Amt 

ist Rm . ........ ....... ........... . .... . ..... .................................... . ........ bier eino;eliefct•t worden. 

weoiget· 
Sein Lnznrettaufenthalt wil'd voraussichtlieb als 4 \Vocheo bett•ageo. 

länger 

, (Unteroebrift) 

Anlagel 
7.U N'r. !;20 

I 


